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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

s i c h t  +  s o n n e n s c h u t z
i n s e k t e n s c h u t z

l i c h t s c h a c h t a b d e c k u n g e n
schattoLux UG (haftungsbeschränkt) 

Poppenbüttler Hauptstraße 14 •22399 Hamburg
Tel.:+49(040) 638 55 70 - 0

Mail: info@schattolux.de • www.schattolux.de

Guten Tag
Aktuelle Angebote im März 2020

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Loceryl® Nagellack Direkt-Applikator  3 ml € 35,97 1) € 29,95
Hylo-Vision® HD Augentropfen  15 ml € 7,50 1) €  6,99
Orthomol arthroplus Granulat/Kapseln 30 Tagesport. € 66,95 1) € 49,95
Kytta® Wärmebalsam  100 g € 16,99 1) € 14,99

GeloRevoice® Halstabletten  je 20 Lutschtabletten € 8,50 1) € 7,99
Magnesium Diasporal® 400 Extra direkt  

Direktgranulat  50 Sticks € 21,95 1) € 18,49

SAMMELN 
& SPAREN

in Ihrer Gärtnerei Finder.
Volksdorfer Weg 65  
22393 Hamburg (Sasel)

Grünes Licht für die Modernisierung 
der Sportanlage am Petunienweg
Größte Investition in eine Sportanlage für den Bezirk 
Wandsbek in 2020

Stürmisch ging es zu am 

Morgen des 10. Februar: 

Sturmtief Sabine fegte über 

Norddeutschland, aber für den 

gestandenen Alstertaler gibt es 

natürlich kein schlechtes Wett er, 

sondern nur falsche Kleidung. So 

trotz ten denn Vertreter der 

Bezirkspolitik, Offi  zielle des TSV 

Sasel und Reporter der lokalen 

Presse gemeinsam den Widrig-

keiten und auf Einladung des 

TSV Sasel fanden sich die Gäste 

pünktlich um 9 Uhr am Montag-

morgen auf der Sportanlage am 

Petunienweg ein. 

Nach den Begrüßungsworten 

von Marcus Benthien, dem 1. 

Vorsitz enden des TSV Sasel, kam 

Senator Dr. Andreas Wessel dann 

auch umgehend zum Wesentli-

chen. „Ich freue mich, Ihnen 

mitt eilen zu können, dass ich 

dem Bezirksamt Wandsbek mit 

Schreiben vom heutigen Tage als 

Zuschuss für die Herrichtung 

Fortsetz ung auf Seite 3

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

MEHR FREIHEIT DURCH IMMOBILIENVERKAUF, AUCH OHNE AUSZUG...
Sie sind über 65, haben eine (bald) lastenfreie Immobilie? Sie fühlen sich noch 
wohl in den eigenen vier Wänden? Aber eine „überschaubare“ Rente schränkt 
Sie ein? - Dann denken Sie doch mit uns über den Verkauf Ihrer Immobilie ohne 
sofortigen Auszug nach. Ist ein Verkauf gegen Leibrente, Zeitrente, mit Wohn-
recht oder vielleicht ein Verkauf mit Rückmietung für Sie das beste 
Konzept? Wir kennen die Antwort und werden Sie individuell
MIT SICHERHEIT GUT BERATEN.

e, miiit Wohn-

FACHVORTRAG:
IMMOBILIEN
IM ALTER...
Ein Beratungs-
schwerpunkt von 
Oliver Fründt liegt 
bei Immobilienkon-
zepten für Senio-
ren. Hierüber hält 
er auch Fachvor-
träge. Intreresse? 
Lassen Sie sich für 
den nächsten Vor-
trag vormerken!
WWW.VORTRAEGE.
FRUENDT.DE

GROSSES HAUS - KLEINE RENTE?

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://www.interhansa.de/
http://www.gaertnerei-finder.de/
http://www.schattolux.de/
https://fruendt.de/
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des Verlags sind urheberrechtlich 

geschütz t. Der Verlag hat das alleinige 
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Honorarverpfl ichtung noch Haftung.

Neugestaltung des Saseler Marktes geht endlich in die Umsetzungsphase
Der Saseler Markt bildet auch 
heute noch das Zentrum des 
historischen Ortskerns von Sasel. 
Doch gegenwärtig lädt dieser 
außer seiner überwiegenden 
Nutzung als Parkplatzfl äche kaum 
zum Verweilen ein. Abhilfe soll nun 
endlich die geplante Neugestaltung 
des Saseler Marktes schaffen.

Das Bezirksamt Wandsbek hat 

dazu das Hamburger Land-

schaftsarchitekturbüro Munder 

und Erzepky mit der Projektsteue-

rung für die anstehenden Umset-

zungsschritt e beauftragt. Durch 

die Neugestaltung soll der Saseler 

Markt für alle Nutz erinnen und 

Nutz er wieder deutlich att raktiver 

werden. Neben Parkplätz en wird 

es eine große Freifl äche sowie eine 

Grünzone geben. Frauke Häger, 

Regionalsprecherin der GRÜNEN 

im Regionalausschuss Alstertal 

dazu: „Wir begrüßen es (…) sehr, 

dass die Neugestaltung des Sase-

ler Zentrums jetz t in seine End-

phase eintreten wird, nachdem die 

Entwurfs- und Ausführungspla-

nung auf Grundlage des „Saseler 

Konsens“ vergeben wurde und die 

Abstimmung mit Marktbeschi-

ckern und Eventveranstaltern, 

Feuerwehr und Polizei ebenfalls 

bereits statt gefunden hat.“ 

Im Februar 2014 hatt en GRÜNE 

und SPD mit den Saseler Initiati-

ven und Vereinen einen konsens-

fähigen Vorschlag für eine Neu-

gestaltung des Saseler Marktes 

vorgelegt. Dieser so genannte 

„Saseler Konsens“ wurde nun am 

11. Februar durch die beauftrag-

ten Fachplaner abschließend der 

Öff entlichkeit vorgestellt, damit 

die konkrete Umsetz ungsphase 

beginnen kann. Anwohner und 

Interessierte waren eingeladen 

sich zu informieren und Fragen 

zu stellen. Viele folgten dann auch 

dieser Auff orderung und so war 

die Aula in der Schule Redder gut 

gefüllt, wenn auch nicht bis auf 

den letz ten Platz  besetz t. 

Diskussionswürdig war beson-

ders die Frage zur Nutz ung der 

zentralen Freifl äche. Da aber dort 

vor allem der störungsfreie Ablauf 

des Wochenmarktes Vorrang hat, 

sind gestalterische Maßnahmen 

zunächst einmal nicht vorgesehen. 

Außerdem sorgte auch die Frage 

nach ausreichenden Parkmöglich-

keiten immer wieder für Mei-

nungsverschiedenheiten. Wie man 

dem abgebildeten Planungsent-

wurf von 2014 entnehmen kann, 

waren ursprünglich 90 Parkplätz e 

geplant, acht davon für Mobilitäts-

eingeschränkte. Aktuell werden es 

nun wohl – Stand 2020 – 88 Park-

plätz e, also zwei weniger. Für 

Bedenken sorgen aber nicht so 

sehr die zwei Parkplätz e mehr 

oder weniger, sondern eher die 

Tatsache, dass es, wie Philipp

v. Werder von der für die Ver-

kehrsanlagenplanung zuständi-

gen wfw consult Ingenieurgesell-

schaft mbH bestätigt, am Saseler 

Markt derzeit noch 20 Parkplätz e 

mehr sind. 

Bei der Bepfl asterung soll beson-

ders auf einen einheitlichen Look 

Wert gelegt werden. Für die 

Sicherheit der Fußgänger ist vorge-

sehen, dass die Bordsteine beson-

ders niedrig und breit sowie farb-

lich abgesetz t sind. Dies soll das 

Konzept größtmöglicher Barriere-

freiheit und Sicherheit aller Ver-

kehrsteilnehmer unterstütz en. Im 

Gespräch ist darüber hinaus eine 

Verkehrsberuhigung zumindest 

der Straße Saseler Markt. Dort soll 

dann Tempo 20 für alle gelten. Der 

Beginn der Bauarbeiten ist für das 

Frühjahr 2021 avisiert. 

Was meinen Sie zur Neugestaltung 

des Saseler Marktes? Schreiben Sie 

uns gerne Ihre Meinung an:  

redaktion@alster-anzeiger.de

Ursprünglich waren 90 Parkplätz e geplant, aktuell werden es nun wohl 88 Parkplätz e, also zwei weniger. (Foto: BAWandsbek)

So könnte die Bepfl asterung für den 

Saseler Markt in etwa aussehen: 

besonders niedrige und breite Bord-

steine, die farblich abgesetz t sind, für 

größtmögliche  Barrierefreiheit und 

Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer.

 (Foto: BAWandsbek)

http://www.spsommer.de/
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Die vereinten Kräfte aus Politik, Sport und Unternehmen auf einen Blick: (v. 

links) Norbert Lüneburg (Gesch. Gesellschafter der GfG-Hoch-Tiefb au), Linus 

Jünemann (B‘90/Die Grünen), Senator Dr. Andreas Wessel, Juliane Timmer-

mann, (beide SPD) Marcus Benthien (1. Vorsitz ender TSV Sasel), Cem Berk, 

André Schneider (beide SPD) und Maryam Blumenthal (B‘90/Die Grünen).

Fortsetz ung von Seite 1

Verkehrsunfall mit tödlich 
verletztem Fußgänger in 
Wellingsbüttel
Infolge eines Verkehrsunfalls ist 

am späten Nachmitt ag des 7. 2. ein 

82-jähriger Fußgänger verstorben. 

Nach dem bisherigen Ermitt lungs-

stand befuhr eine 46-Jährige mit 

ihrem Pkw die Poppenbütt ler 

Landstraße stadteinwärts. In Höhe 

der Einmündung Poppenbütt ler 

Aus den Polizeiberichten – Rückblick auf den Februar 2020 

eines Kunstrasenplatz es auf der 

Sportanlage Petunienweg die 

Bereitstellung von Fördermitt eln 

in Höhe von 450.000 Euro aus 

dem investiven Quartiersfond der 

Freien und Hansestadt Hamburg 

zugesagt habe.“ Insgesamt wer-

den rund 1,15 Millionen Euro 

investiert. Neben den bereits 

erwähnten 450.000 Euro über die 

Landesebene fl ießen noch einmal 

rund 400.000 Euro aus Mitt eln für 

bezirkliche Sportstätt en, 200.000 

über den bezirklichen Quartiers-

fond und weitere 100.000 Euro in 

Eigenleistung des Vereins über 

ein ebenfalls bereits genehmigtes 

Finanzierungskonzept. 

Beim TSV Sasel wird damit eine 

neue Ära eingeleitet, die für die 

zukünftige Ausrichtung eines 

gemeinnütz igen Sportvereins – 

der als die soziale Schlagader 

innerhalb eines wachsenden 

Stadtt eils fungiert – unabdingbar 

ist. Beim diesjährigen traditionel-

len Neujahrsempfang des TSV 

Sasel gab der 3. Vorsitz ende Tho-

-Was ist in der aktuellen 

Marktlage sinnvoller?

-Kann und will ich den Aufwand 

einer Vermietung leisten?

-Was möchte ich mit dem Geld 

tun?

Informieren Sie sich bei uns über 

Ihre Möglichkeiten.

Frahmredder 7

22393 Hamburg

Telefon: 040 - 600 10 60

www.zimmermann-ivd.de

Wohnung geerbt?

Verkaufen oder vermieten?

mas Henselmann bereits bekannt, 

dass die Sportanlage am Petuni-

enweg umbenannt wird. Auf-

grund seiner Verdienste für den 

Verein, u.a. als langjähriger 

Schatz meister, wird die Sportan-

lage in den Harald-Philipps-

Sportpark umbenannt. Harald 

Philipps selbst, der auch am 

Empfang zu Jahresbeginn teil-

nahm, zeigte sich dabei sichtlich 

geehrt.

Nun soll im ersten Schritt  der 

Naturrasen- in einen Kunstrasen-

platz  umgewandelt und mit einer 

neuen Laufb ahn versehen wer-

den. Auf Nachfrage eines Presse-

vertreters wird die Laufb ahn aber 

keine Tartanbahn werden, son-

dern in seiner Funktion für den 

Breitensport ebenfalls aus Kunst-

rasen bestehen. Geplant ist außer-

dem u.a. ein Hundeauslaufareal, 

ein Beach-Volleyballfeld sowie – 

ganz wichtig – ein Lärmschutz -

wall zum Schutz  der Anwohner 

vor erhöhter Lärmbelästigung 

und zum Wohle einer weiterhin 

freundschaftlichen Nachbar-

schaft. „Seit Jahren haben wir für 

diesen Moment intensiv und 

unermüdlich gearbeitet. Wir 

bedanken uns herzlich für das 

große politische Engagement. 

Die Freude unsererseits ist rie-

sengroß“, erklärte Marcus Ben-

thien. Und die Freude hat ihre 

Berechtigung, denn eigentlich 

stand der Verein zunächst nicht 

ganz oben auf der Liste förde-

rungsbereiter Projekte. Doch 

durch den großen Einsatz  und 

die vereinten Kräfte der Verant-

wortlichen aus Politik, Sport und 

Unternehmen konnte vieles ent-

scheidend und schnell voran 

gebracht werden. Dies macht ein-

mal mehr deutlich, was man 

erreichen kann, wenn Senat, 

Bezirk und Verein – wie in die-

sem Beispiel – an einem Strang 

ziehen. Der Baubeginn ist für 

Ende 2020 geplant.

Landstraße, Wellingsbütt ler Weg 

und Friedrich-Kirsten-Straße über-

querte in diesem Moment ein 

82-jähriger Mann zu Fuß den Wel-

lingsbütt ler Weg in Richtung Fried-

rich-Kirsten-Straße. Er wurde vom 

Pkw erfasst und dabei lebensge-

fährlich verletz t. Nach notärztlicher 

Versorgung wurde er in ein Kran-

kenhaus eingeliefert, wo er kurze 

Zeit später verstarb. Der Wellings-

bütt ler Weg musste für die Unfall-

aufnahme gesperrt werden. Die 

46-Jährige wurde bei dem Unfall 

leicht verletz t. An ihrem Pkw ent-

stand Sachschaden.

Mann verstirbt bei Wohnungs-
brand in Groß-Borstel
Am Nachmitt ag des 18. 2. kam es in 

einer Seniorenwohnanlage in 

Groß-Borstel zu einem Wohnungs-

brand. Der Bewohner kam hierbei 

ums Leben. Durch einen ausgelös-

ten Brandmelder wurden die Ange-

stellten auf den Rauch aus einer 

Wohnung aufmerksam. Die alar-

mierten Feuerwehrbeamten bargen 

den 64-jährigen Bewohner aus der 

verqualmten Wohnung und began-

nen umgehend mit Reanimations-

maßnahmen. Trotz  notärztlicher 

Versorgung verstarb der Mann 

noch am Einsatz ort. Jetz t wird 

geprüft, ob das Feuer durch Fahr-

lässigkeit oder einen technischen 

Defekt verursacht wurde.  (ots)

Nicorette® Kaugummi 
2 mg Freshmint   
105 Stück  nur 27,75 €
Doc® Ibuprofen Schmerzgel
100 g nur 10,95 €
Loceryl® Nagellack Lösung  
3 ml (100 ml = 931,67 €)  nur 27,95 €
Thealoz Duo Augentropfen
10 ml nur 11,25 €

Angebote im März
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https://www.zimmermann-ivd.de/
http://www.kleingruppenreisen.com/
https://www.saselermarkt-apotheke.de/
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März-Veranstaltungen in der Parkresidenz Alstertal
EIN LITERARISCHER OSTERSPAZIERGANG  
Ostern ist das höchste christli-
che Fest. Doch seit wann feiern 
wir Ostern? Wie hat sich das 

Fest der Auferstehung Christi aus vorchristlichen 
Bräuchen und Symbolen entwickelt? So dass zum Bei-
spiel der Hase aus einem kultischen Symbol der Fruchtbarkeit zum Oster-
hasen wurde, wir zu Ostern Eier bunt bemalen und das Lamm der traditio-
nelle Festtagsbraten zum Osterfest ist? Das erfahren Sie an diesem Abend 
mit einer Lesung heiterer Ostergeschichten und klassischer Musik. Die 
Veranstaltung wird von der wissenschaftlichen Autorin Regine Wernicke 
gestaltet, musikalisch begleitet von Wolfgang Pfau (Violine und Klavier).
 Eintritt: 15 €

REZITAL DOMRA & KLAVIER 
„Mit russischer Seele“
Erleben Sie einen außergewöhn-
lichen Konzertabend mit Russ-

lands 1. Preisträgerin für Domra: Natalia Anchutina. 
Zusammen mit ihrem Klavierpartner Lothar Freund 
präsentiert sie ein spektakuläres, hochvirtuoses 
Konzertereignis mit einem Repertoire, das sowohl Originalwerke russischer 
Komponisten, als auch Transkriptionen der klassischen Konzertliteratur 
enthält. Im Februar 2017 konzertierten die beiden Musiker in der berühmten 
Carnegie Hall in New York, nun sind sie auf Deutschlandtournee. Das Kon-
zert wird moderiert. Eintritt: 15 €

VERNISSAGE MIT FOTOGRAFIEN 
VON JANET HESSE
In der Ausstellung „Ziemlich nah dran“ 
zeigt Janet Hesse Arbeiten aus ver-

schiedenen Serien. Mit ihren „Eisblumen“ gelingt es der Foto-
grafin, den Betrachter auf faszinierende Art und Weise in den 
Bann zu ziehen, denn die Pflanzen sind eingefroren worden. 
Die Wirkung, die sie dabei erzielt, ist atemberaubend. 
Mystisch wirken auch die Arbeiten der Serie „Aus der Tiefe“. 
Die farbenprächtigen Blüten tauchen aus dunklen Tiefen auf und entfalten in 
einer unglaublichen Präsenz ihre volle Strahlkraft. Eintritt frei

SALONORCHESTER GNADENLOS
Das Salonorchester Gnadenlos 
aus Hamburg versprüht nostalgi-
schen Charme und spielt für sie 

Melodien aus vergangenen Jahrzehnten deutscher Unter-
haltungsmusik der 1920er, 30er und 40er Jahre. Dabei 
bezaubert das Quartett das Publikum mit seinem nostal-
gischen Charme und einer guten Portion Witz. Zu hören sind neben Foxtrott und 
Tango auch Walzermelodien und Swing. Herrlich schmalzige Evergreens wie 
„Ich tanze mit Dir in den Himmel hinein“ und mitreißende Swingtitel werden 
im Rahmen einer gnadenlos komischen Bühnenshow serviert. Eintritt: 15 €

GIPSY-JAZZ MIT „LES HOMMES DU SWING“
Les Hommes du Swing gründe-
ten sich Ende 2015 in Hamburg 
und verfolgen seitdem in ihrer 

Musik den legendären Gipsy-Swing Django Reinhardts. 
Die Brüder Jeffrey, Roberto und Marcel sind Teil der 
großen Musikerfamilie Weiss und manifestieren in der 
Gruppe die traditionelle Spielweise des Sinti-Jazz. Kennzeichnend hierfür 
ist die charakteristische Rhythmik, Spielfreude, hohe Virtuosität, Dynamik 
und Improvisationslust. Es erwartet das Publikum ein Abend der Extra-
klasse! Eintritt: 15 €

Als eine der führenden Premium-Residenzen in Hamburg verfügt die 
Parkresidenz Alstertal über ein hauseigenes Theater mit einem erstklassigen 

Kulturprogramm in gemütlicher Atmosphäre.

Karten-Vorverkauf täglich von 10-18 Uhr am Empfang und an der 
Abendkasse der Parkresidenz Alstertal, Karl-Lippert-Stieg 1.

 S-Bahn Poppenbüttel, Auskunft und telefonische Reservierung unter 
Tel.: 040 – 60 60 80. Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage unter www.parkresidenz-alstertal.de/kultur.

Dienstag, 
10. März 2020, 
19 Uhr

Dienstag, 
17. März 2020, 
19 Uhr

Montag, 
23. März 2020, 
18 Uhr

Dienstag, 
24. März 2020, 
19 Uhr

Dienstag, 
31. März 2020, 
19 Uhr

© Janet Hesse

© Wolf Silveri

© Ferdinand von Gosch

© Lothar Freund

© Regine Wernicke

Vortrag „Therapie-Erfolg durch 
differenzierte OP-Methoden“, am 
18. März um 17 Uhr im Kranken-
haus Tabea, Kösterbergstraße 32, 
22587 Hamburg. 

Wenn unsere Füße schmer-

zen, ist damit nicht zu spa-

ßen, denn der Mensch verbringt 

etwa ein Viertel seines gesamten 

Lebens auf den Beinen. Die 

Beschwerden, die an Füßen auf-

treten können, sind ebenso viel-

fältig wie deren Ursachen, da der 

menschliche Fuß einer äußerst 

komplexen Biomechanik unter-

liegt. Nur ein intaktes Zusam-

menspiel der Funktionen von 

zahlreichen Gelenken, Muskeln 

Soweit die Füße tragen
sowie Bändern und Sehnen 

gewährleistet langfristig ein 

schmerzfreies Gehen. Am 18. 

März lädt das Krankenhaus 

Tabea zu diesem Thema ab 17.00 

Uhr zu einer Informationsveran-

staltung ein. Welche OP-Metho-

den es gibt, welche Vorteile mini-

malinvasive Eingriff e bieten und 

bei welchen Fußerkrankungen 

diese am erfolgversprechendsten 

sind, erläutert Dr. med. Florian 

Westphal, Leiter der Fuß- und 

Sprunggelenkchirurgie im Kran-

kenhaus Tabea. Im Anschluss an 

den Vortrag steht der Experte für 

Rückfragen bereit. Der Eintritt  ist 

frei, eine vorherige Anmeldung 

ist nicht erforderlich. 

Im Alstertal haben 12 Frauen aus 
den christlichen Kirchengemeinden 
den diesjährigen Weltgebetstag 
vorbereitet. An zwei Tagen wird 
der von Frauen in Simbawe 
ausgearbeitete Gottesdienst vom 
ökumenischen Vorbereitungskreis 
gefeiert: Am Freitag, dem 6. März, 
um 15 Uhr in der Vicelinkirche am 
Saseler Markt 8 und am Sonntag, 
8. März, um 10 Uhr, im Hospital 
zum Heiligen Geist, Hinsbleek 11.

Anlässlich des diesjährigen 

Weltgebetstags gibt es die 

Gelegenheit, das Land Simbabwe 

kennenzulernen. Trotz  großer 

Armut und Ungleichheit zwi-

schen den Geschlechtern ist der 

Glaube an Gott , die Hoff nung und 

die Freude am Leben ungebro-

chen, was sich auch in den typi-

schen afrikanischen Liedern 

zeigt, die in den Gott esdiensten 

gesungen werden. Die musikali-

sche Leitung hat Maja Kemper 

übernommen, die Leiterin des 

Gospelchores „Sasel Spirits“. An 

der Gitarre: Maja Kemper. 

Ein Gottesdienst rund um 
den Globus und für die Welt
Über Länder- und Konfessions-

grenzen hinweg engagieren sich 

Frauen seit über 100 Jahren für 

den Weltgebetstag und machen 

sich stark für die Rechte von 

Frauen und Mädchen in Kirche 

und Gesellschaft. Mit seiner Pro-

jektarbeit, u.a. fi nanziert durch 

die Kollekten, unterstütz t der 

Gottesdienste zum Weltgebetstag 
im Alstertal

Das Ökumenische Weltgebetstagsteam 

im Alstertal im Vorjahr in den Landes-

farben Sloweniens – in diesem Jahr 

werden Simbabwes Farben vorherr-

schen: grün, schwarz, gelb und rot. 

Weltgebetstag Frauen und Mäd-

chen weltweit in ihrem Engage-

ment: Auch in Simbabwe, wo 

Mädchen und Frauen den 

Umgang mit sozialen Medien ein-

üben, um ihrer Stimme Gehör zu 

verschaff en oder mit einer Kam-

pagne in Mali, die für den Schul-

besuch von Mädchen wirbt.

Entschuldung für Simbabwe
Zusätz lich möchte der Weltgebet-

stag das hochverschuldete Sim-

babwe durch eine teilweise Ent-

schuldung entlasten. Deshalb 

richtet sich der Weltgebetstag, 

zusammen mit seinen Mitglieds-

organisationen, dem Bündnis 

erlassjahr.de und anderen mit 

einer Unterschriftenaktion an die 

Bundesregierung. Unterschriften 

sind auf einer Unterschriftenliste 

am Weltgebetstag oder unter 

www.weltgebetstag.de/aktionen 

möglich. 

http://www.parkresidenz-alstertal.de
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Gut Karlshöhe im März
Wildbienen, unsere anderen Bienen
Mitt woch, 25.03.2020, 18 bis 20 Uhr    

Wie sehen Wildbienen aus? Wie und wo leben sie? Was können wir selber 

tun, um die Wildbienen in unseren Garten zu holen? Es gibt noch 550 ver-

schiedene Arten an Wildbienen in Deutschland. Viele sind vom Ausster-

ben bedroht, dabei ist es ganz einfach, diese wichtigen Insekten anzusie-

deln. Sie können mit relativ wenig Einsatz  und Material Ihren Garten in 

ein nachhaltiges Wildbienen-Paradies umgestalten und so ihr Überleben 

sichern. Was Sie dazu wirklich benötigen erfahren Sie in diesem Vortrag. 

Leitung: Undine Westphal (Schulimkerin); Kosten: 7 Euro (ermäßigt 5 

Euro); Anmeldung erforderlich.

Spatzen und andere Siedlungsgänger in Gefahr 
Samstag, 28.03.2020, 16 bis 17.30 Uhr

Der Haussperling, umgangssprachlich „Spatz “, war 

einst der häufi gste Vogel der Stadt, doch heute ist er 

selten. Seit 2018 steht er auf der Roten Liste der Brut-

vögel Hamburgs. Was bedroht Spatz en und andere 

Gebäudebrüter? Warum werden viele Nisthilfen 

nicht angenommen? Was kann ich für mehr Artenvielfalt in unseren Sied-

lungen tun? Nach dem Vortrag stellen wir bei einem kleinen Rundgang 

unsere Maßnahmen auf Gut Karlshöhe vor. Vortrag und Rundgang; Lei-

tung: Simon Hinrichs (Neuntöter e.V.); Kosten: keine; Anmeldung erfor-

derlich.

Osterfi lzen für Kleine und Große
Sonntag, 29.03.2020, 11 bis 15 Uhr  

Zusammen fi lzen wir bunte Ostereier, Nester, Häs-

chen und Ostergras. Natürlich besuchen wir auch 

unsere kleine Schafh erde und die Ziegen Lott a und 

Lilly und bringen ihnen Futt er mit. Leitung: Theresa 

Hartwig; Kosten: 25 Euro; Zielgruppe: Kinder ab 8 

Jahre; Anmeldung erforderlich.

Alle Veranstaltungen auf Gut Karlshöhe fi nden Sie auch online unter 

www.gut-karlshoehe.de

Foto: © Simon Hinrichs

BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Rita Beschoner, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

 Foto: © Theresa Hartwig

HURTIGRUTEN-Neuigkeiten „Altbewährtes im neuen Licht“
Wer hat nicht schon von der 
legendären Postschiff-Reederei 
Hurtigruten gehört oder hat sogar 
schon eine unvergessliche Reise 
entlang der norwegischen Küste 
gemacht.

Die rund 5000 km, die inner-

halb von 12 Tagen von Ber-

gen bis Kirkenes und zurück seit 

mehr als 125 Jahren  gefahren 

werden, zeichnen sich durch die 

Vielfältigkeit der atemberauben-

den Landschaft aus. Egal zu wel-

cher Jahreszeit! Kleine Orte wer-

den angefahren, durch einsame 

Fjorde gefahren, die viele andere 

Schiff e nicht erreichen können. 

Einiges hat sich geändert, der 

typische Charakter ist aber 

geblieben: die stilvolle skandina-

vische Einrichtung, die zwang-

lose, herzliche Atmosphäre an 

Bord, und es gibt keine steife 

Kleiderordnung. Beim Essen 

konzentriert der Koch sich jetz t 

intensiv auf lokal produzierte 

Erzeugnisse und frische Speisen 

aus der Region wie z.B. der Zie-

genkäse von Knut Aland von den 

Lofoten oder die Königskrabben 

aus der Barentssee. 

Das Spannende: mit dem Expedi-

tionsteam können die Gäste 

gemeinsam auf kleine geführte 

Erkundungstouren und leichte 

Wanderungen gehen und sich 

abends gemeinsam die Bilder 

anschauen. Damit die Gäste 

mehr über Themen wie Biologie, 

Geschichte und Kultur erfahren, 

tut die Crew mit Leidenschaft 

alles dafür, dass sie auf lockere 

und unterhaltsame Weise das 

Wissen vermitt eln. Die Crew-

Mitglieder, die meistens aus der 

Region kommen sind aufmerk-

sam, hilfsbereit und immer ist 

jemand da, der auch Deutsch 

spricht. Die Reederei investiert 

stark in die Nachhaltigkeit der 

eigenen Flott e. Einige Schiff e 

werden zu Hybrid-Expeditions-

schiff en umgerüstet, erhalten 

einen Landstromanschluss und 

die neu gebauten Expeditions-

schiff e haben etwas Zeit 

gebraucht mit der Fertigstellung. 

Alles ist wohl durchdacht. 

Am 31. März 2020 fährt die nagel-

neue MS Fridtjof Nansen in den 

Hamburger Hafen ein und star-

tet von hieraus Richtung norwe-

gische Küste. 2021 wird es wieder 

Reisen ab Hamburg geben. 

Weitere Infos und professionelle 

Beratung erhalten Sie von 

der Hurtigruten-Spezialistin 

Frau Mechthild Lena Hanses

TUI Travel Star Reisebonbon

Tel 040/ 601 9898 

Das Kleinhuis Hotel Mellingburger Schleuse im Hamburger Alstertal hat einen großen 
gastronomischen Bereich, in dem viele Feiern und Tagungen jeglicher Art statt  nden. 
Unsere Gäste wohnen in 47 Gästezimmern, 
erholen sich in unserem Schwimmbad 
und der Sauna, auf 
unserer Terrasse
und unserem Grund-
stück direkt
am Alsterlauf.

Schwimmen auch für
unsere Nachbarn! 
Ab Mitte März können wir durch neue Um-
kleiden auch Besucher empfangen, die kein 
Zimmer gebucht haben. Im Rahmen einer 
günstigen Mitgliedschaft genießen Sie das 
Schwimmen, Fitness und Sauna und runden 
das mit einem Restaurantbesuch ab. 
 Ihr Schleusenteam 

http://www.mellingburgerschleuse.de/
https://diakonie-alten-eichen.de/startseite/
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Beim Verbundwettbewerb „Jugend 
debattiert“ qualifi zieren sich zwei 
Schüler der Stadtteilschule 
Poppenbüttel für die Landesebene. 

Argumentieren ist im Unter-

richt bereits ab Jahrgang 7 

ein bedeutender Bestandteil. Seit 

diesem Schuljahr werden die 

Schülerinnen und Schüler der 

Stadtt eilschule Poppenbütt el 

zusätz lich durch das Projekt 

Jugend debatt iert angeleitet, ein 

Thema umfassend zu recherchie-

ren und tragfähige Argumente zu 

identifi zieren. In den Debatt en 

verbessern sie ihre Ausdrucks-

kraft und Gesprächsfähigkeit. Im 

Wett bewerb gilt es dann, die neu 

erworbenen Kompetenzen in 

einem fairen Schlagabtausch zu 

erproben. Beim Verbundwett be-

werb an der Stadtt eilschule Pop-

penbütt el trafen die besten 

Debatt antinnen und Debatt anten 

der sieben teilnehmenden Schu-

len aus dem Verbund „Elb-

sprung“ aufeinander. Aus den 

Jahrgangsstufen 11 bis 13 setz ten 

sich der 17-jährige Kevin Ahrens 

und die 16-jährige Antonia Weeg 

von der Stadtt eilschule Poppen-

bütt el als Gewinner durch. Sie 

debatt ierten im Finale das 

Thema: Soll Hamburg den „Kli-

manotstand“ ausrufen?“. Mit ihrer 

Qualifi kation für den Landeswett -

bewerb gewinnen sie ein mehrtä-

giges professionelles Rhetorik-

Training, das sie auf die nächste 

Wett bewerbsstufe am 2. April im 

Hamburger Rathaus vorbereitet. 

„Jugend debatt iert ist ein hervorra-

gendes Programm, durch das 

Mit starken Argumenten zum Erfolg 

junge Menschen die demokrati-

sche Debatt e erleben und so ein 

tieferes Verständnis einer fairen, 

öff entlichen Auseinandersetz ung 

gewinnen“, so Dorothee Wohlers, 

Schulleiterin der Stadtt eilschule 

Poppenbütt el, die sichtlich stolz 

darauf ist, dass sich zwei Jugend-

liche für die Endausscheidung 

im Rathaus qualifi ziert haben, 

obwohl die Stadtt eilschule Pop-

penbütt el zum 1. Mal dabei ist.

Jugend debatt iert ist eine Initia-

tive des Bundespräsidenten und 

steht unter seiner Schirmherr-

schaft. Partner sind die Hertie-

Stiftung, die Heinz Nixdorf 

Stiftung sowie die Kultusminis-

terkonferenz, die Kultusministe-

rien und die Parlamente der 

Länder. 

Antonia Weeg und Kevin Ahrens.

Ende Januar eröff nete die Nader 

Etmenan Stiftung gemeinsam 

mit der Evangelischen Stiftung 

Alsterdorf die barrierefreie Work-

shop-Reihe „SeiteAnSeite“: ein 

inklusives und kostenfreies Tanz-

angebot für alle Hamburger, das 

durch die Förderung der Aktion 

Mensch ermöglicht wird. Mit der 

neuen Reihe „SeiteAnSeite“, als 

Teil des vor über einem Jahr etab-

lierten Programms „Mit TANZ zur 

Toleranz“, möchte die Nader 

Etmenan Stiftung langfristig ein 

inklusives Freizeit- und Tanzange-

bot für Menschen mit und ohne 

Behinderung in Hamburg schaf-

fen. Entwickelt wurde die neue 

Workshop-Reihe durch das einge-

spielte Leitungsteam des Hambur-

ger Programms: Helen Hannak 

(erfahrene Tanzpädagogin und 

Choreografi n) und Dina Schreiber 

(Stiftungs- und Projektmanagerin 

der Nader Etmenan Stiftung). Als 

Teil einer Kooperation zwischen 

den Stiftungen werden nun die 

monatlichen Workshops in der 

Barakiel Halle auf dem Gelände 

der Ev. Stiftung Alsterdorf statt -

fi nden. Die regelmäßigen „Sei-

teAnSeite“ Workshops fi nden seit 

Ende Februar einmal im Monat 

statt .

Nader Etmenan Stiftung und die 
Ev. Stiftung Alsterdorf starten 
barrierefreies Tanzangebot 

Der erfolgreiche Eröff nungsworkshop wurde von der weltbekannten Tänzerin 

Mirjam Gurtner angeleitet.  Foto: © Manu Matt häus für die Nader Etmenan Stiftung

Spiele entwickeln 
mit Bloxels
Samstag, 14.03.20

Workshop 1: 11-13 Uhr

Workshop 2: 13:30-15:30 Uhr

Entwickle dein eigenes Jump‚n‘ 

Run Spiel mit Bloxels: Entwerfe 

Level, animiere Charaktere und 

werde Grafi ker, Game Designer, 

Programmierer und Spieler in 

einem! Mit farbigen Blöcken und 

der Bloxels-App erstellen wir 

gemeinsam tolle Spiele. Neugie-

rig geworden? Dann melde dich 

an, die Plätz e sind auf 10 Teilneh-

mer begrenzt! Von 10 – 14 Jahren. 

Kinderveranstaltungen in der 
Bücherhalle Alstertal

Eintritt  frei! Für diese Veranstal-

tung ist eine Anmeldung erfor-

derlich! Tel. 040 69 08 38 52 oder 

alstertal@buecherhallen.de

Technik-Tag mit dem 
VDIni-Club
Mitt woch, 25.03.20, 15:30-18:30 Uhr

Du baust gerne und interessierst 

dich für Technik? Dann komm 

zum off enen Technik-Tag mit den 

Metallbaukästen von eitech© und 

dem Konstruktionsspielzeug von 

Till-Toy©.  Ab 5 Jahren. Eintritt  frei! 

Anmeldung erforderlich unter: 

Hamburg-Norderstedt@vdini-club.de
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Zum Jahresbeginn 2020 ist das 
Umweltbildungsprojekt 
„Miteinander lernen“ des NABU 
Hamburg gestartet, mit dem neue 
Zielgruppen durch Naturerlebnis- 
und Umweltbildungsangebote für 
Nachhaltigkeitsthemen sensibilisiert 
werden sollen. Gefördert wird das 
Projekt mit einjähriger Laufzeit über 
den Sozialfond der Stadt Hamburg. 
Es werden noch Kooperationspart-
ner und Multiplikatoren gesucht. 

Innerhalb des Projekts „Mitein-

ander lernen“ werden insbeson-

dere junge Menschen und Fami-

lien mit Migrationshintergrund 

sowie Menschen in sozial benach-

teiligten Stadtt eilen angespro-

chen. Besonders geeignet sind 

dafür Aktivitäten und Veranstal-

tungen im direkten Lebensum-

feld, die zum Mitmachen einla-

Neues NABU-Bildungsprojekt 
gestartet: „Miteinander lernen“

den – beispielsweise der Bau eines 

Hochbeetes oder eines Insek ten-

hotels. Diese Aktionen werden 

vom NABU angeleitet und beglei-

tet, die kontinuierliche Betreuung 

liegt aber in den Händen der 

jeweiligen Teilnehmergruppe. 

Der NABU Hamburg sucht für 

dieses Projekt noch Kooperations-

partner und Multiplikatoren 

Mehr Informationen unter www.

NABU-Hamburg.de/sozialprojekt

Die Anbringung eines Nistkastens. 

 Foto: © NABU Thomas Dröse
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Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 2. April 2020
Schicken Sie uns rechtz eitig Ihre Veranstaltungs-

hinweise an redaktion@alster-anzeiger.de

Redaktions-
schluss

17.
März

Die Musikabteilung des 
Carl-von-Ossietzky-Gymnasium 
in Hamburg-Poppenbüttel kann 
sich freuen: Sie erhält zur 
Unterstützung des Unterrichts 
und der Qualität ihrer 
musikalischen Tätigkeit zwei 
ganz neue Flügel. „Dies ist ein 
immenser Gewinn für uns – nicht 
nur materiell, sondern und vor allem 
für die musikalische Qualität 
unserer Arbeit“, betont Miriam 
Heibel, Kulturbeauftragte am CvO.

Um der Freude gebührend 

Ausdruck zu verleihen und 

nicht zuletz t, um den Mehrwert 

für das CvO angemessen erlebbar 

zu machen, wurde kurzerhand 

ein feierliches Einweihungskon-

zert organisiert, deren Hauptdar-

steller nicht nur für höchste Spiel-

kunst am Flügel stehen, sondern 

mit Andrey Denisenko auch ihrer 

engen Verbundenheit mit dem 

CvO Ausdruck verliehen. Schaff t 

er doch den täglichen Spagat zwi-

schen Konzertsaal und Unter-

richtsraum, ist gleichzeitig Kon-

zertpianist und Pädagoge. Er 

unterrichtet die Keyboardschüler 

der Jahrgangsstufe 5 des CvO 

und studiert darüber hinaus als 

bereits mehrfach international 

ausgezeichneter Pianist an der 

Hochschule für Musik bei Prof. 

Anna Vinnitskaya. So war es für 

die Gäste der Einweihungszere-

Zwei neue Flügel für das CvO

monie natürlich ein besonderes 

Highlight, dass mit Andrey Deni-

senko und Prof. Anna Vinnits-

kaya zwei Pianisten von Weltrang 

an diesem Abend das gesamte 

Klang- und Dynamikspektrum 

der zwei neuen Flügel in ein-

drucksvoller Weise abriefen. Für 

die anwesenden Eltern und 

Erwachsenen ein Ohrenschmaus, 

für die Schüler vielleicht auch 

zusätz liche Motivation. Präsen-

tiert wurden Werke von Beetho-

ven, Haydn und Brahms und 

auch wenn die Aula des CvO die 

Akustik der Flügel vielleicht nicht 

in jeden Winkel des Saals trans-

portieren konnte wie ein „echter“ 

Konzertsaal, so wehte dennoch 

ein Hauch Elbphilharmonie 

durch die Gänge des CvO. Dazu 

gab es dann noch Spielkunst von 

internationalem Format quasi 

zum Anfassen.

Schulleiter Dominik Teckentrup kün-

digte mit Prof. Anna Vinnitskaya und 

Andrey Denisenko zwei Pianisten 

von Weltrang zum Einweihungskon-

zert in der Aula des CvO an.

Hamburgs beste Schulsanitätsdienste kommen aus Rissen und den Walddörfern
200 Schülerinnen und Schüler traten 
beim 13. Wettbewerb der 
Hamburger Schulsanitätsdienste an.

Die Stadtt eilschule Walddörfer 

und das Gymnasium Rissen 

haben die besten Schulsanitäts-

dienste Hamburgs. Beide Sani-

tätsteams wurden am Freitag, den 

31. Januar beim 13. Wett bewerb 

Hamburger Schulsanitätsdienste 

(SSD) mit dem ersten Preis ausge-

zeichnet. Die 300 Euro Preisgeld 

investieren die Schülerinnen und 

Schüler in ihren Schulsanitäts-

dienst. Die Stadtt eilschule Berg-

stedt und das Gymnasium Blan-

kenese sicherten sich jeweils 200 

Euro für Platz  2. Über 100 Euro 

freuten sich drei dritt platz ierte 

Schulen, die Heinrich-Hertz -

Schule und die Gymnasien 

Altona und Bornbrook. 

Schulsanitätsdienste versorgen 

Mitschülerinnen und Mitschüler 

bei Unfällen in der Schule, auf 

dem Pausenhof, bei Schul- und 

Sportfesten. Sie ergänzen die 

organisierte Erste Hilfe durch die 

Lehrkräfte der Schule, ersetz en 

sie aber nicht. Aus Sicht der UK 

Nord, gesetz liche Schüler-Unfall-

versicherung für Hamburg und 

Schleswig-Holstein, leisten 

Schulsanitätsdienste einen nicht 

zu unterschätz enden Beitrag zur 

Rett ungskett e. Denn eine sach-

kundige Erstversorgung lindert 

Unfallfolgen. 

Deshalb unterstütz t die UK Nord 

Schulen, die einen Schulsanitäts-

dienst aufb auen, mit einer 

Anschubfi nanzierung von 150 

Euro. Ausgebildet werden Ham-

burgs Nachwuchs-Sanitäter-

innen und -Sanitäter von den 

Die Gewinner des 13. Wett bewerbs der Hamburger Schulsanitätsdienste. 
Fotoquelle: © UK Nord

Hilfsorganisationen Arbeiter-

Samariter-Bund Hamburg, 

Johanniter-Jugend, Jugendrot-

kreuz und Malteser Jugend. 

Seit Einführung des Wett be-

werbs Hamburger Schulsanitäts-

dienste im Jahr 2006 hat sich die 

Zahl der Schulsanitätsteams 

mehr als verdoppelt. Damals 

hatt en rund 30 Schulen einen 

qualifi zierten Schulsanitäts-

dienst. Heute leisten Schulsani-

tätsdienste an rund 80 Hambur-

ger Schulen Dienst. 

Die Parkresidenz Alstertal ist
eine tolle Wohnanlage im grünen Norden Hamburgs (Poppenbüttel).
das Zuhause von 260 zufriedenen Menschen, die ambulant in ihren Wohnungen 

 betreut oder stationär gep  egt werden.

Ein großzügiger Personalschlüssel garantiert eine quali  zierte, 
p  egerische und therapeutische Betreuung.

Zur personellen Verstärkung unseres motivierten P  egeteams 
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung 

im Tag- oder Nachtdienst in Vollzeit oder Teilzeit

P  egefachkräfte (m/w/d)
mit 2- oder 3-jährigem Examen

Ihre Aufgaben:
Fachgerechte Durchführung bzw. Unterstützung der P  ege unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner, unter Berücksichtigung der physischen, psychischen und sozialen 
Bedürfnisse der auf unseren  Wohnbereichen lebenden Seniorinnen und Senioren.
Erforderliche Quali  kation:
 Zielorientiertes Arbeiten und Organisationsgeschick
 PC-Kenntnisse
 Freundliches und zuvorkommendes Auftreten sowie 

 Zuverlässigkeit und Flexibilität
Wir bieten Ihnen Zeit für individuelle P  ege • attraktive Rahmenbedingungen • Wunsch-
dienstplan • soziale Sonderleistungen (z. B. Kindergartenzuschuss, Jobticket, u. w.) 
• interne und externe Fort- und Weiterbildungen.
Wir freuen uns auf neue Kolleginnen und Kollegen

 denen das Wohl von zu betreuenden Menschen ausdrücklich am Herzen liegt.
die eine offene, kreative und leistungsorientierte Arbeitsatmosphäre schätzen.
die sich, wie wir, gern auf einander verlassen möchten.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: personal@parkresidenz-alstertal.de oder per Post 
PARKRESIDENZ GREVE & CO., Parkresidenz Alstertal,
Personalabteilung, Karl-Lippert-Stieg 1, 22391 Hamburg 
www.parkresidenz-alstertal.de

http://www.parkresidenz-alstertal.de
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Monats-Tipp: Konzert
Duo Farbton – Sound-
pictures
Sonntag, 15. März 2020, 16 Uhr

Sonntag, 15. März 2020, 18 Uhr

Tickets: 10,- bis 26,- Euro

Das Duo Farbton erzählt die 

Geschichte eines der berühmtes-

ten Stücke der Musikgeschichte: 

Bilder einer Ausstellung von 

Modest Mussorgsky.

Bilderbuchkino „Die Olchis: 
Ein Drachenfest für 
Feuerstuhl“
Freitag, 20. März 2020, 15:30 Uhr

ab ca. 4 Jahren, Dauer ca. 30 

Minuten, ohne Anmeldung, Ein-

tritt  frei, Spende erbeten. Im 

Anschluss fi ndet eine kleine Bas-

tel- oder Malaktion statt .

8. Saseler Sicherheitsge-
spräch. Multimediale 
Lesung
Dienstag, 24. März 2020, 19 Uhr

Organisation und Moderation: 

Dr. Manfred Murck. 

Frühlingshafter 
Kunsthandwerkermarkt
Samstag, 28. & Sonntag, 29. März 

2020, jeweils 10 bis 17 Uhr

Nahezu 80 Künstler und Kunst-

handwerker werden zwei 

Wochen vor Ostern wieder zei-

gen, was ihnen zu den Themen 

Frühling und Ostern eingefallen 

ist. Wer bei den vielen Eindrü-

cken zwischendurch mal eine 

Verschnaufpause benötigt, kann 

sich diese in der gut bestückten 

Cafeteria im Obergeschoss gön-

nen. Der Erlös hieraus kommt 

zusammen mit dem Eintritt  von € 

1,- pro Erwachsenem einem Pro-

jekt des Sasel-Hauses zugute.

NEUE KURSE IM SASEL-HAUS 

KREATIV
Die Malwerkstatt
Dienstags ab 17. März 2020, 14.00 

- 16.30 Uhr, Dozentin: Karin 

Schnell, Kursgebühr € 109,- (12 x 

150 Min.) Vorkenntnisse nötig.

GESUNDHEIT
Workshop  „Cupping“ 
Freitag, 27. März 2020 von 17.00-

20.00 Uhr, Dozentin: Christine 

Kätz el, Kursgebühr € 30,-

Cupping ist die moderne Form 

des Schröpfens. Dabei wird mit 

den neuen Schröpfgefäßen aus 

Silikon, den sogenannten Cups, 

40 Jahre Sasel-Haus
März-Termine im Jubiläumsjahr 2020

gearbeitet. Mit diesen Cups kön-

nen wir an uns selbst eine dreidi-

mensionale Massage direkt auf 

dem myofaszialen Gewebe 

anwenden. Der entstandene 

Unterdruck löst die Gewebe-

spannung, fördert die Durch-

blutung und regt die Neubildung 

von Fasern und Zellen an. Cup-

ping ist eine unkomplizierte 

und leicht zu erlernende Tech-

nik. Man kann diese bei den 

unterschiedlichsten Beschwer-

den anwenden, wie z.B. bei 

Schmerzen, Muskelkater und 

Verspannungen, aber auch für 

ein besseres Wohlbefi nden oder 

zur Schlaf-Förderung. Für alle 

Altersgruppen geeignet.

SPRACHEN
Intensivkurs „Italienisch für 
die Reise“
4 Termine: Fr. 20. März 2020 17.00 

- 20.00 Uhr, Sa., 21. März 2020 

10.00 - 12.30 Uhr sowie Fr. 27. 

März 2020 17.00 - 20.00 Uhr, Sa., 

28. März 2020 10.00 – 12.30 Uhr 

Dozent: Antonio Ingravalle, 

Kursgebühr € 60,00

LAUFENDE KURSE IM 
SASEL-HAUS
Einstieg jederzeit möglich, in folgen-

den Kursen sind noch wenige Plätz e 

frei:

GESUNDHEIT
Step Up
Mitt wochs, 19:30 bis 20:30 Uhr

Dozentin: Jett e Graetke

Kursgebühr 68,-€ (10 x 60 Min.)

Dieser Kurs ist optimal für 

Teilnehmer*innen, die bereits 

Basiskenntnisse haben, aber auch 

ambitionierte Einsteiger können 

es schaff en. 

LAUFENDE TREFFPUNKTE
Offenes Singen bei 
Knut Müller
Donnerstag, 19. März 2020, 19.30 

– 21.00 Uhr, Raum 29 Kostenbei-

trag pro Termin und Teilnehmer: 

€ 2,- (vor Ort zu zahlen), weitere 

Termine unter www.saselhaus.

de/Kurse/Treff punkt

Philosophischer Club bei 
Klaus Kaiser
Montag, 16. März 2020, 19.30 – 

21.30 Uhr, Raum 30 Kostenbei-

trag pro Termin und Teilnehmer 

€ 5,- (vor Ort zu zahlen)

Unter dem Titel „C.O.L.O.U.R.“ 
präsentiert der KUNSTRAUM 
FARMSEN ab dem 25. März 
farbstarke Acryl- und Ölmalerei von 
Christine Metz.

Die Ausstellung zeigt Arbeiten 

der vergangenen Jahre, zum 

Beispiel aus den Reihen „Tanz“, 

„Mecklenburger Landschaften“ 

und „Pfl anzenwesen“. Malen ver-

steht sich hier als aufmerksamer 

Dialog zwischen Künstlerin und 

Farbe. Hohe innere Anwesenheit, 

Konzentration und eine Art lau-

schenden Sehens erachtet Chris-

tine Metz  als notwendig für ihre 

Art des Arbeitens. Das Ergebnis? 

Souveräne Bilder, reich an Prä-

senz und innerer Kraft. Die 

Künstlerin versucht, die farbli-

chen Qualitäten von Wirklichkeit 

zu durchdringen, um zu dem 

schwer greifb aren „Dahinter“ zu 

gelangen. 

Christine Metz  (*1966) studierte in 

Erfurt Kunstpädagogik. Sie stellt 

Neue Ausstellung im 
KUNSTRAUM FARMSEN

in Norddeutschland aus, so zum 

Beispiel 2017 im Landesamt für 

Natur und Umwelt Güstrow, 2019 

in der Alten Synagoge Krakow 

am See. Für die Tangomesse, die 

das Staatstheater Oldenburg 2019 

auff ührte, entwarf die Künstlerin 

den Bühnenhintergrund.

Die Ausstellung ist vom 25. März 

bis 20. Mai 2020 zu sehen, montags 

bis freitags von 9 bis 19 Uhr. Der 

KUNSTRAUM FARMSEN lädt 

herzlich zur Ausstellungseröff -

nung am Mitt woch, 25. März 2020, 

um 19.30 Uhr in das VHS-Zentrum 

Ost, Berner Heerweg 183, ein. Der 

Eintritt  ist frei.

Bild: Christine Metz .

Noch bis zum 20. April 2020 fi ndet 
eine Fotoausstellung in der Schütte 
der RICKMER RICKMERS statt. 
Aussteller ist ein Mitarbeiter des 
Museumsschiffs, Peter Grünwald, 
ein begeisterter Hobbyfotograf.

In dieser Ausstellung hat der 

Künstler einen Schwerpunkt auf 

das Maritime gelegt, da ihn Schiff e 

und der Hamburger Hafen schon 

immer besonders fasziniert haben. 

Der etwas andere Blick auf beein-

druckende Motive, die Bearbei-

tung einiger Fotos mit Phantasie 

und ungewöhnlichen Farb- und 

„HARBOUR ART“ 
Fotoausstellung von Peter Grünwald auf dem 
Museumsschiff RICKMER RICKMERS

Formenkompositionen bis hin zu 

ausdrucksstarken Schwarz/Weiß 

Darstellungen wird Besuchern 

eine neue Sicht auf den bekannten 

und geliebten Hafen ermöglichen.

Auf der RICKMER RICKMERS bil-

den auf diese Art und Weise Tradi-

tion und moderne Fotografi e eine 

spannende Symbiose. Es besteht 

die Möglichkeit, die Bilder direkt 

aus der Ausstellung heraus zu 

erwerben. Die Fotoleinwände 

bestehen aus hochwertigem 

Gewebe, der Druck ist UV-resistent 

und beschichtet, der Rahmen aus 

hochwertigem Fichtenholz gefer-

tigt. Gerne erfüllt der Fotograf 

auch individuelle Motivwünsche, 

da er viel Spaß an der Fotografi e 

hat und sich neuen Herausforde-

rungen mit Freude stellt.

Museumsschiff  RICKMER RICK-

MERS, Bei den St. Pauli Landungs-

brücken, Brücke 1, 20359 Hamburg,  

www.Rickmer-Rickmers.deFoto: Peter Grünwald

Termine und aktuelle Meldungen auch 
online unter www.alster-anzeiger.de
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Buchtipp

Harald Lesch brennt für das Thema Bildung. Der Physiker, Wissen-

schaftsjournalist und Fernsehmoderator deckt in seinem Diskussions-

buch „Wie Bildung gelingt. Ein Gespräch“ die Ursachen der seit fast 

zwei Jahrzehnten bestehenden Bildungskrise auf. Wie gute Bildung 

aussieht, darüber gehen die Meinungen weit auseinander: Strenge 

und Disziplin oder freies Lernen im eigenen Tempo? Abitur nach 12 

oder 13 Jahren? War die Bologna-Reform wirklich der richtige Schritt ? 

Bildung ist nicht das rasche Anhäufen von Wissen, um so schnell wie 

möglich dem Arbeitsmarkt zur Verfügung zu stehen – wichtig ist viel-

mehr die Formung der Persönlichkeit. Harald Lesch, einer der erfolg-

reichsten Wissenschaftsvermitt ler, und die Philosophen Ursula Forst-

ner und Wilhelm Vossenkuhl treten in den Dialog mit den 

überraschend aktuellen Gedanken des Philosophen Alfred North 

Whitehead (1861-1947) und zeigen uns, wie Bildung gelingen kann.  

Über die Autoren: Harald Lesch ist nicht nur Professor für Astronomie und 

Astrophysik an der Ludwig-Maximilians-Universität München und Dozent 

für Naturphilosophie an der Hochschule für Philosophie München. Durch 

seine Präsenz in Funk und Fernsehen ist er darüber hinaus als hervorragen-

der „Erklärer“ bekannt: In Sendungen wie „alpha Centauri“, „Leschs Kos-

mos“ oder dem Youtube-Kanal „Terra X Lesch & Co“ vermitt elt er kompli-

zierte Phänomene und Fakten leicht verständlich an ein großes Publikum.  

Ursula Forstner studierte an der Hochschule für Philosophie in München. 

Dort lernte sie den Philosophen Alfred N. Whitehead (1861-1947) kennen 

und bringt nun seine „modern“ anmutenden Überlegungen zur Bildung ins 

Gespräch mit Harald Lesch ein. 

„Wie Bildung gelingt“
von Harald Lesch und Ursula Forstner
wbg Theiss 

144 Seiten, Preis: 20,00 EUR. 

ISBN: 978-3-8062-4083-2

Zum 2. Smokehouse Blues-Konzert 
kommt die Band „Micke & Lefty 
feat. Chef“ am 17. März aus 
Finnland in die Räucherkate.

Micke Björklöf, einer der 

bekanntesten Bandleader 

und Bluessänger seines Landes, 

ist den Volksdorfern in guter 

Erinnerung mit seinem Gastspiel 

2019 in der Ohlendorff ’schen 

Villa. Micke & Lefty wird als eine 

der besten und interessantesten 

Akustik-Blues & Roots-Gruppen 

Europas angesehen. Starkes eige-

nes Material, exzellente Musiker 

und eine Instrumentation, bei der 

alle Musiker den Leadgesang 

übernehmen, sorgen für einen 

„Blues on hyvä“ – Finnisch in der 
Räucherkate

markanten und unverkennbaren 

Sound. Die Musik der Band ist ein 

Mix aus amerikanischer Roots-

Musik mit Elementen von Delta-

Blues, Chicago Sound, Boogie, 

TexMex, Cajun, Bluegrass und 

Countryfolk, aufgepeppt mit 

einem Schuss Rock’n’Roll unter 

dem Mott o: „Blues on hyvä – Blues 

is ok“. Die beiden Namensgeber 

kommen aus der fi nnischen Top 

Rythm & Blues Band „Micke 

Björklöf & Blue Strip“, mit der der 

Namensgeber voriges Jahr in 

Volksdorf war. Ville „Lefty“ 

Leppänen ist Virtuose an der 

Resonatorgitarre und zählt zu 

den besten Slidegitarristen Euro-

pas. Begleitet werden er und 

Micke vom Bassisten namens 

Chef. 

Dienstag, 17. März, Einlass 19.00 Uhr, 

Räucherkate, Claus-Ferck-Straße 43. 

VVK 15 Euro/ermäßigt 13 Euro in der 

Buchhandlung I.v.Behr und in der 

Alten Apotheke Volksdorf, beide Im 

Alten Dorfe. Restkarten an der Abend-

kasse 17 Euro, ermäßigt 15 Euro.Micke Björklöf. Foto: © Pasi Ahola

Noch bis zum 2. Mai 2020 sind 
Bilder von Dieter Keidel in der 
Bücherhalle Alstertal im Heegbarg 
22 zu sehen. 

Deter Keidel, geboren 1951 in 

Hildesheim, ist gelernter 

Schriftsetz er, Bibliothekar und 

Dieter Keidel: Vermaltes und Über-
maltes 
Ausstellung in der Bücherhalle Alstertal

autodidaktischer Künstler. In den 

1970er Jahren lebte er in Berlin, 

wo er erste Begegnungen mit 

Kunst und anderen Künstlern 

hatt e. Seit dieser Zeit malt Dieter 

Keidel mit unterschiedlichen 

Techniken wie Acryl, Kohle und 

Filzstiften. Seit 2019 ist Dieter Kei-

del Mitglied im Kunstkreis Nor-

derstedt. Seit einigen Jahren 

arbeitet Dieter Keidel intensiv an 

verschiedenen Bildern, die er oft 

überarbeitet, bis es zur endgülti-

gen Fertigstellung kommt. Mit 

befreundeten Künstlern steht er 

im regen Austausch über Kunst 

und deren Funktion. 

Die Ausstellung ist zu sehen vom 

4. März bis zum 2. Mai 2020 in der 

Bücherhalle Alstertal im Heegbarg 

22 während der Öff nungszeiten. 

Am Samstag, den 21 März in der 

Zeit von 11:00 – 14:00 Uhr lädt der 

Künstler zu einem Empfang in die 

Räume der Bücherhalle Alstertal 

ein. 

Besuch in Blau. 2019. Acryl auf Lein-

wand.  Bild: © Dieter Keidel

Am 8. März 2020 lädt das FORUM 
ALSTERTAL um 11 Uhr zur 
Vernissage „Frauenträume“ von 
Anke Rupprecht-Poßinke ein.

Nach vielen Berufsjahren als 

Ingenieurin im Maschinen- 

und Flugzeugbau genießt Frau 

Rupprecht-Poßinke es, jetz t ihre 

Farben auf die Leinwand fl ießen 

zu lassen und dann mit ihrer 

Intuition daraus Bilder zu erschaf-

fen. Die durch die Pouring- oder 

Rakeltechnik entstehenden Struk-

Ausstellung im FORUM ALSTERTAL
„Frauenträume“ von Anke Rupprecht-Poßinke

turen regen ihre Fantasie an und 

sie malt dann etwas dazu, um 

dem Betrachter einen Anhalts-

punkt zu geben, was sie mit ihrem 

inneren Auge sieht.

Bis zum 12. 4. 2020 läuft die Aus-

stellung im FORUM ALSTERTAL, 

Kritenbarg 18, Hamburg-Poppen-

bütt el. Die Ausstellung ist täglich 

geöff net: Mo-Fr 8-18 h und Sa/So 

und feiertags 9-15 Uhr. Informati-

onen unter Tel. 040/60 68 68, 

www.Forum-alstertal.de

https://www.zuhauseimalstertal.de/
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Bald ist es soweit: Das neue 

Stück „SICHT.Weise#5!“ des 

My Way Ensembles wird im 

Hamburger Sprechwerk uraufge-

führt. Wer sich von den ungeahn-

ten Möglichkeiten im Alter inspi-

rieren lassen will oder schon auf 

die neue Produktion gewartet hat, 

bekommt am 13., 14. und 15. März 

2020 die Gelegenheit, sich vom 

hohen künstlerischen Niveau der 

Performance zu überzeugen.

Im neuen Projekt der Choreogra-

fi n Gabriele Gierz erzählen und 

performen 14 TänzerInnen im 

Alter von 63 bis 91 Jahren ihre 

Erinnerungen, Verrücktheiten 

und Fantasien um das ganz nor-

male Handtuch, einen Alltagsge-

genstand, der nicht abgenutz ter, 

profaner oder weniger spektaku-

lär sein könnte.

Das My Way Ensemble ist eine 

Tanzkompanie, die mitt lerweile 

seit 13 Jahren unter der Leitung 

der Choreografi n Gabriele Gierz 

probt und abendfüllende Tanz-

Stücke entwickelt. Eine der Beson-

derheiten des Ensembles springt 

sofort ins Auge: Die ungewöhnli-

che Altersstruktur, denn die 

Tänzer*innen sind zwischen 63 

SICHT.Weise#5: die neue Tanz-
performance des My Way Ensembles
14 TänzerInnen im Alter von 63 bis 91 Jahren zeigen ihr 
neues Stück im März 2020 im Hamburger Sprechwerk

und 91 Jahre alt. Künstlerischer 

Tanz wird von den meisten Men-

schen mit jugendlichen, durch-

trainierten Körpern assoziiert, 

mit Hochglanzakrobatik und 

einer fast übermenschlichen Prä-

zision. Diese Körper hier sind 

nicht jung, aber sie sind geprägt 

von den Geschichten, die sie 

erzählen – mit berührender Ehr-

lichkeit, unprätentiös und echt. 

Die Live-Begleitung der Perfor-

mance liefert die Band 

goodcop,goodcop mit den beiden 

Hamburger Independent-Musi-

kern Ronnie Henseler und Fiona 

McKenzie. Die Musik entsteht 

parallel zur Probenarbeit und gibt 

wichtige Impulse für die Choreo-

grafi e. Sie setz t sich zusammen 

aus komponierten Musikstücken, 

Alltagsgeräuschen und Soundcol-

lagen mit Stimmen und Texten.

Premiere am 13. März um 20 Uhr, 

weitere Vorstellungen: 14. März um 

20 Uhr, 15. März um 19 Uhr im 

Hamburger Sprechwerk, (Klaus-

Groth-Str. 23, Hamburg (U/S-Bahn 

Berliner Tor), Karten: VVK: 20,50 €/

ermäßigt 12,80 € (inkl. VVK-Gebüh-

ren) AK: 22 €, ermäßigt 13,50 €

Im neuen Projekt der Choreografi n Gabriele Gierz erzählen und performen 14 

TänzerInnen im Alter von 63 bis 91 Jahren ihre Erinnerungen, Verrücktheiten 

und Fantasien um das ganz normale Handtuch,  Foto: © Chris Waikiki

Gott  und der Teufel treff en auf 

die Welt des 20. und 21. Jahr-

hundert: Eine ebenso irre wie 

wundervolle Vorstellung. In 

Szene gesetz t von dem unverges-

senen Sir Peter Ustinov, einem der 

größten Künstler seiner Zeit. Die 

bekannte Schauspielerin Janett e 

Rauch hat diese tolle Geschichte 

genauso geistreich und charmant 

interpretiert und umgesetz t.

Ein seltsames Gespann, sozusa-

gen seit Ewigkeiten gute 

Bekannte, besucht wieder einmal

die Erde. Schon nach wenigen 

Stunden werden die Herrschaften 

verhaftet. Sie haben Falschgeld in 

Umlauf gebracht. In der Folge 

gestalten sich Ihre Abenteuer 

immer unglaublicher: Eine ver-

wanzte Polizeidienststelle, eine 

Janette Rauch im Duvenstedter Salon: 
„Der alte Mann und Mr. Smith“
Eine musikalische Lesung nach dem Roman 
von Sir Peter Ustinov 

psychiatrische Klinik, das Bade-

haus, eine Schwulensauna, das 

Ankleidezimmer des amerikani-

schen Präsidenten, die Liveshow 

eines TV-Evangelisten sind Statio-

nen auf der Suche nach Mensch-

lichkeit. Vom FBI gejagt, fi nden 

die beiden immer wieder Zeit, 

höchst vergnügliche, philosophi-

sche Gespräche zu führen.

Die aus Theater, Film und Fernse-

hen bekannte Schauspielerin 

Janett e Rauch (Rote Rosen, Notruf 

Hafenkante, Rosamunde Pilcher, 

u.v.a.) hat sich an diesen Stoff  her-

angewagt und einen kurzweili-

gen Leseabend kreiert. Mit viel 

Esprit fasziniert und fesselt sie 

zwei Stunden lang und regt das 

Publikum zum Lachen, aber auch 

zum Nachdenken an. Musika-

lisch wird sie dabei von Peder W. 

Strux begleitet.

Der alte Mann und Mr. Smith“, eine 

musikalische Lesung mit Janett e 

Rauch. Textbearbeitung: Anna 

Wronka und Janett e Rauch. Am 6. 

März 2020 im Max-Kramp-Haus, 

Duvenstedter Markt 8, Beginn: 19:00 

Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Eintritt : 

Mitglieder 5,00 €, Gäste 15,00 €Janett e Rauch Foto: Karena Kanamueller

Zwei Ehepaare als Nachbarn. 

Lena und Carsten Körner 

sind die etwas einfacheren Leute. 

Sie wohnen Zaun an Zaun mit der 

Künstlerin Lydia und dem Archi-

tekten Joachim Bergkämper. 

Irgendwann hat Joachim Berg-

kämper den auf sein Grundstück 

ragenden Ast des Quitt enbaums 

der Körners abgesägt. Der aufge-

brachte Carsten Körner verlangt 

nun, dass Bergkämper ihm die 

Quitt en ersetz t, die noch an dem 

Ast hingen. Bergkämper ist der 

Ansicht: Was über meinem 

Grundstück hängt, gehört mir! 

THEATER MOBILE präsentiert: 

„Die Versöhnung“ von Hans Scheibner

Lena Körner möchte, dass die 

Nachbarn den Streit beilegen und 

sich versöhnen. Sie hat extra eine 

Quitt entorte gebacken... 

Samstag, 21. März 2020, 19.00 Uhr 

und Sonntag, 22. März 2020, 18.00 

Uhr im Max-Kramp-Haus, Duvensted-

ter Markt 8, 22397 Hamburg. Karten: 

Vorverkauf 8,- €/Abendkasse 10,- €, 

Tel. Kartenbestellung: 040/47 19 20 30 

(AB) und 601 65 15 (Elvers). Vorver-

kauf in Duvenstedt: Lerche im Alster-

tal, Buchhandlung Klauder, Bäckerei 

Schacht; Bergstedt: Kaufh aus Hillmer; 

Poppenbütt el: Tabakwaren Blau; Volks-

dorf: Geschäftsstelle Heimat Echo

Ladies AHOI 
Am Mittwoch, dem 18.3., um 
18.00 Uhr heißt es „Leinen los...“ 
für ein Hamburger Showhighlight

Das charmante und bekannte 

Duo, Birgit Lünsmann 

(Schauspiel und Gesang) und 

Natalie Bött cher (Akkordeon), bie-

tet eine mitreißende Mischung 

aus Musik und Comedy: unter-

haltsame Seemannslieder, traditi-

onelle Shantys zum Mitsingen, 

Lokalkolorit um den Hamburger 

Foto: © Julia Zenk

Hafen und eine gehörige Prise 

Seemannsgarn. 

Begegnungszentrum der Köster-Stif-

tung, Meisenstr. 25, 22305 Ham-

burg, Eintritt : 12,- €
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Die Hamburger Volkshochschule 
freut sich über Wachstum. 
Fünf Prozent mehr Belegungen und 
sehr zufriedene Teilnehmende gab 
es im letzten Jahr.

Die größte Weiterbildungsins-

titution der Stadt bietet jähr-

lich rund 9.000 Kurse an und ver-

zeichnet für 2019 mehr als 112.000 

Belegungen. 2018 waren es 107.000 

Kursbelegungen. Die Hamburger 

VHS freut sich über den Zuwachs 

und die hohe Kundenzufrieden-

heit*. Die repräsentative Befra-

gung in 2019 hat ergeben, dass 94 

Prozent der Kunden die Hambur-

ger VHS weiterempfehlen würden. 

Auf die Frage „Haben Sie Interesse 

an weiteren Veranstaltungen zu 

diesem Thema?“, antworteten 86 

Prozent mit „Ja“. Weitere Höchst-

werte gab es in den Kategorien: 

Fachkompetenz der Kursleitenden: 

1,3 (jeweils auf einer Skala von 1-6); 

gute Erreichbarkeit des Kursortes: 

1,4; Gruppengröße und Grup-

Immer beliebter – die Hamburger 
Volkshochschule

penatmosphäre: 1,5. Die Kursteil-

nehmenden schätz en neben den 

qualitativ hochwertigen Weiterbil-

dungsangeboten den Austausch in 

der Gruppe. 

M. Braun, langjährige Kursteil-

nehmerin der VHS, bestätigt: „Ich 

habe mehrmals am Sommerate-

lier teilgenommen.  Ich habe dann 

das Gefühl, in einer Künstlerkolo-

nie zu sein – überall malende, 

zeichnende, bildhauende Leute.  

Es ist wie ein Zusammentreff en 

mit guten Freunden. Wir tau-

schen Erfahrungen über neue 

Techniken, Materialien, Motive 

etc. aus. Einfach nur gut!“

Marlene Schnoor, Geschäftsführe-

rin der Hamburger VHS, freut sich 

ebenfalls über mehr Belegungen 

und die gute Qualität:  „Weiterbil-

dung boomt und neben den guten 

Lerninhalten stehen das gemein-

same Lernen und der Austausch 

im Vordergrund. Ganz besonders 

schätz en wir, dass bei uns alle 

zusammen lernen: Studierende, 

Senioren, Familien, Teenager – seit 

mehr als 100 Jahren!“

* Zur Qualitätssicherung werden 

alle Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer eines Kurses befragt. Es haben 

17.137 Teilnehmende an der Befra-

gung teilgenommen Der durch-

schnitt liche Rücklauf liegt bei 34 

Prozent. Themen der Online-Befra-

gung sind zum Beispiel Beratung 

und Lernumgebung, Unterrichts-

qualität (Methoden, Fachkompe-

tenz), Gruppenatmosphäre oder 

persönlicher Lernerfolg. 
M. Braun, Kursteilnehmerin der VHS.
 Foto: © Hamburger Volkshochschule, Gesche Jäger

Seit über 35 Jahren gibt der Senior 
Experten Service (SES) weltweit 
Hilfe zur Selbsthilfe. Der Senior 
Experten Service (SES) ist die 
Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
für internationale Zusammenarbeit. 
Seit über 35 Jahren gibt er weltweit 
Hilfe zur Selbsthilfe. Derzeit stellen 
dem SES mehr als 12.000 Fachleute 
ihr Wissen zur Verfügung. 
Etwa 70 von ihnen trafen sich in 
Hamburg im Haus im Park der 
Körber-Stiftung zum Erfahrungs-
austausch über ihre ehrenamtlichen 
Einsätze im In- und Ausland.

Fachwissen aus der Hansestadt 

ist rund um den Globus 

gefragt: zum Beispiel bei kleinen 

und mitt leren Unternehmen, Bil-

dungseinrichtungen oder Kom-

munen in Entwicklungs- und 

Schwellenländern, aber auch in 

Deutschland, wo sich der SES vor 

allem für den Fachkräftenach-

wuchs einsetz t.

Einer der weitgereisten Experten 

ist Erwin Richard Butt gereit: Der 

pensionierte Feuerwehrbeamte 

aus Hamburg war bereits mehr-

fach in Tansania unterwegs, wo er 

ein Team von Rett ungstauchern 

und Rett ungsschwimmern der 

Berufsfeuerwehr ausbildete.

Doch auch zu Hause engagieren 

sich die ehrenamtlichen Fachleute 

des SES, so zum Beispiel Holger 

Neiß: Im Rahmen des bundeswei-

ten Mentorenprogramms VerA 

zur Verhinderung von Ausbil-

dungsabbrüchen hilft der Maschi-

nenbautechniker jungen Men-

schen, denen die Berufsausbildung 

schwerfällt. Vor Ort koordiniert 

Abenteuer Ehrenamt – Wissen weiter-
geben in Hamburg und auf der ganzen Welt

wird die Initiative von Michael 

Gehrke und Volker Hiebel. 

Der SES sucht ständig Fachleute 

im Ruhestand oder in einer beruf-

lichen Auszeit, die sich ehrenamt-

lich engagieren möchten. Exper-

tennachwuchs aus allen Branchen 

ist herzlich willkommen. Gute 

Fremdsprachenkenntnisse erhö-

hen die Einsatz chancen im Aus-

land. Derzeit sind beim SES mehr 

als 12.000 Expertinnen und Exper-

ten registriert. Sie bringen das 

Fachwissen aus 50 Wirtschafts-

zweigen mit. Der Altersdurch-

schnitt  liegt bei 70 Jahren, der 

Frauenanteil bei 23 Prozent. Mit 

dem Weltdienst 30+ fördert der 

SES das ehrenamtliche Engage-

ment der mitt leren Generation und 

ermöglicht Berufstätigen, ihr pro-

fessionelles Wissen in Entwick-

lungs- und Schwellenländern wei-

terzugeben. Kontakt: SES-Büro 

Hamburg, c/o EMW, Normannen-

weg 17-21, 20537 Hamburg, Rolf 

Helmerdig: Telefon 040/2503811, 

E-Mail: ses@ses-buero-hamburg.de

Erwin Richard Butt gereit war bereits 

mehrfach in Tansania unterwegs, um  

Rett ungstaucher und Rett ungs-

schwimmer der dortigen Berufsfeuer-

wehr auszubilden. 

Konzertt ipp für Donnerstag, 

den 5. März um 19:00 Uhr im 

Alsterschlösschen: Dort gibt sich 

der Londoner  Singer-Songwriter 

Mark Peters mit seiner Band die 

Ehre, um die Zuhörer in seine 

musikalische Welt zu entführen. 

Mit breitgefächerten Einfl üssen 

von Nick Drake bis Radiohead, ist 

Peters‘ Musik nicht nur unverkenn-

bar von Folk und Jazz geprägt, son-

dern vermischt auch Country-, 

Blues- und Funkelemente.  Er ist 

einer jener seltenen Künstler, die es 

schaff en, beeindruckende techni-

sche Fertigkeiten an der Gitarre mit 

brillanten Songs zu vereinen.  Für 

die im Oktober 2017 veröff entlichte 

Debüt-EP „Spirits“ gab es viel 

Mark Peters im Alsterschlösschen

Anerkennung aus der internationa-

len Musikszene. Kurz darauf 

gründete er seine Formation, Mark 

Peters and the Dark Band, die die 

Talente von Fabian Natt er (Drums), 

Martin Burtscher (E-Gitarre), Mar-

kus Manahl (Bass) und Mark 

Peters (Gesang und akustische 

Gitarre) vereint. Reservierungs-

Hotline 24/7: Tel. 0180 - 60 50 40 0

Zu Gast im Alsterschlösschen: Mark 

Peters mit seiner Band (Foto: ©Ewa Podgorska)

https://www.fernsehmelle.de/
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 2. April 2020

Termine und aktuelle Meldungen fi nden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Die Urlaubsplanung ist in vollem 
Gange – ein willkommener Anlass, 
die eigenen Sprachkenntnisse zu 
erweitern! Im März starten wieder 
viele Kurse für Anfänger. Diese und 
viele weitere Veranstaltungen sind 
im Programmheft sowie unter
www.vhs-hamburg.de zu fi nden.

Sprachkurse für Anfänger
Russisch (für die Reise): Sa., 14.3., 

Sa., 21.3., und Sa., 28.3., jeweils 

10-13.15 Uhr, VHS-Haus Alstertal, 

Rolfi nckstraße 6a (75 € zzgl. 

Umlage)

Italienisch: ab Mo., 16.3., 18-19.30 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183 (101 €/12 Termine)

Englisch: ab Mo., 16.3., 19.45-21.15 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183 (101 €/12 Termine) 

bzw. ab Fr., 20.3., 9.30-11 Uhr, VHS-

Zentrum Ost, Berner Heerweg 183 

(92 €/11 Termine)

Italienisch: ab Mi., 18.3., 18-19.30 

Uhr, Matt hias-Claudius-Gymna-

Die VHS Ost im März 2020
sium, Witt höff tstraße 8, Nebenge-

bäude/Toreingang links (118 €/14 

Termine) bzw. ab Do., 19.3., 9.30-11 

Uhr, Ohlendorff ‘sche Villa, Im 

Alten Dorfe 28 (153 €/14 Termine)

Spanisch: ab Mi., 18.3., 18-19.30 

Uhr, VHS im Campus Steilshoop, 

Gropiusring 43 a, 1. OG (59 €/14 

Termine)

Polnisch: ab Mi., 18.3., 19.45-21.15 

Uhr, Schule Wielandstraße, Wie-

landstraße 9 (118 €/14 Termine)

Französisch: ab Do., 19.3., 19.45-

21.15 Uhr, VHS-Zentrum Ost, Ber-

ner Heerweg 183 (109 €/13 Termine) 

bzw. ab Fr., 20.3., 18.30-21 Uhr, 

VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-

weg 183 (126 €/6 Termine)

Kroatisch: ab Sa., 21.3., 10-15.15 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183 (126 €/4 Termine)

Bienenfreundliche 
Frühlingsblüten
Erstes Futt er für die Bienen: Hier 

geht es um die schönsten Blüher im 

Frühlingsgarten – und darum, was 

gut zusammenpasst. Dazu gibt es 

einfache Tipps zum naturnahen 

und bienenfreundlichen Gärtnern. 

Mitz ubringen sind bitt e Schreibu-

tensilien, Papier und möglichst 

Fotos vom eigenen Garten. Termin: 

Sa., 14.3., 10-16.30 Uhr, VHS-Zent-

rum Ost, Berner Heerweg 183 (37 €)

Nähen leicht gemacht
Anfänger lernen das Nähen mit 

der Nähmaschine von Anfang an. 

Dabei geht es um die unterschied-

lichen Funktionen der Nähma-

schine, die verschiedenen Nähte, 

um Stoff e und Schnitt e. Zuschnitt e 

werden genau erklärt und in prak-

tischen Mustern umgesetz t. Ter-

mine: ab Fr., 20.3., 14-16.15 Uhr, 

VHS im Campus Steilshoop, Gro-

piusring 43 a, 1. OG (59 € zzgl. ca. 3 

€ Umlage/7 Termine)

Flamenco für Anfänger
In diesem Kurs können Anfänger 

den Flamenco-Tanz kennenlernen: 

stolze, aufrechte Haltung, Trom-

melwirbel mit den Füssen, die 

Hände drehen und zackige Bewe-

gung von einer Seite zur anderen. 

Das ist Flamenco! Tanzschuhe sind 

bitt e mitz ubringen. Termine: ab Fr., 

27.3., 17.30-19 Uhr, VHS-Zentrum 

Ost, Berner Heerweg 183 (99 € / 7 

Termine)

Talentfreies Zeichnen
Ein Kurs für alle, die Lust haben, es 

mit der Zeichenkunst einmal zu 

probieren. Mitz ubringen sind bitt e 

Zeichenpapier, Bleistifte sowie 

anderes, vorhandenes Zeichenma-

terial. Termin: Sa., 28.3., 11-17 Uhr, 

VHS im Campus Steilshoop, Gro-

piusring 43 a, 1. OG (17 € zzgl. 

Umlage)

Das Team der VHS Ost informiert und 

berät persönlich oder telefonisch unter 

der Rufnummer 428 853-0 zu den 

Sprechzeiten montags und donners-

tags von 14-18.30 Uhr sowie dienstags 

und mitt wochs von 9-13 Uhr oder per 

E-Mail unter ost@vhs-hamburg.de. 

Alle genannten Kurse sowie viele wei-

tere auch unter www.vhs-hamburg.de
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HAMBURG WASSER bietet 

in diesem Jahr erstmals 

einen neuen Service für die ca. 

10.000 Teilnehmer des HAM-

BURG WASSER World Triathlon 

an. Ab sofort können Interes-

sierte auf der Online-Platt form 

www.siegerbett chen.de für das 

Triathlon-Wochenende am 11. und 

12. Juli eine kostenlose Unterkunft 

fi nden, ein Gesuch aufgeben oder 

selbst einen Schlafplatz  anbieten. 

„Der HAMBURG WASSER World 

Triathlon ist einer der größten Tri-

athlon-Wett kämpfe weltweit. Bei 

dieser Großveranstaltung eine 

Unterkunft zu fi nden, kann eine 

Herausforderung sein“, so Natha-

lie Leroy, Geschäftsführerin von 

„Siegerbettchen“ für Triathlon-Fans
HAMBURG WASSER startet Online-Plattform

HAMBURG WASSER. „Unter dem 

Mott o ‚Hamburg gibt Triathleten 

ein Zuhause‘ haben wir daher das 

‚Siegerbett chen‘ ins Leben geru-

fen. Damit wollen wir unter Sport-

begeisterten aus Hamburg und 

aller Welt die Vernetz ung und den 

sportlichen Austausch fördern.“ 

Und wie funktioniert die 

„Siegerbett chen“-Platt form? Nach 

erstmaliger Anmeldung können 

Gastgeber einen oder mehrere 

Schlafplätz e auf der Pinnwand der 

Website zur Verfügung stellen. 

Interessierte können per Nachricht 

oder Kommentar direkt auf das 

Angebot reagieren oder ein öff ent-

liches Gesuch aufgeben. Über die 

Nachrichtenfunktion der Website 

können die Nutz er Details des 

Aufenthalts wie An- und Abreise 

klären. Als Betreiber der Platt form 

tritt  HAMBURG WASSER nicht 

selbst als Gastgeber auf. Eine kom-

merzielle Nutz ung der Website ist 

nicht gestatt et. Bildquelle: HAMBURG WASSER

Neben einem sportlichen 

Bewegungsteil (Koordinati-

onstraining und Zirkeltraining)  

mit Sportwissenschaftler Dr. 

Vitaly Mordvintsev wurden die 

Übungsleiter in die wichtigen 

Themen Datenschutz , Umgang 

mit Social Media und Urheber-

recht in der Vereinsarbeit infor-

miert. Die Veranstaltung, die in 

mehrere Blöcke aufgeteilt war, 

hatt e aber auch zum Ziel, ein spar-

tenübergreifendes Gemeinsam-

keitsgefühl, ein „Wir-Gefühl“ zu 

schaff en und sich gemeinsam über 

Visionen und Ziele des Vereins, 

dessen Leitbild und dessen 

Innovativität  auszutauschen. Die 

Tagung war auch als Vernetz ungs-

veranstaltung gedacht. Trainer 

bekamen Gelegenheit, Übungs-

leiter aus anderen Abteilungen 

kennenzulernen und bot die Mög-

lichkeit, Erfahrungen auszutau-

schen und auch der Vereinsfüh-

rung die persönlichen Wünsche 

und Visionen  zu übermitt eln. Dar-

über hinaus war die Tagung der 

Auftakt für die Qualitätsentwick-

lung der  Trainer. Der Vereins-

Fachtag wurde bereichert durch 

Übungsleiter Fachtag im Hoisbütteler SV
Im Januar und Februar veranstaltete der Hoisbütteler 
Sportverein Tagungen für seine Übungsleiter.

zwei Referenten vom LSV Schles-

wig Holstein, Lena Zaitseva und 

Viktor Burnaschow,  und ihren 

Kick-Starter-Workshop „Werte 

und Normen im Sport“. Das Feed-

back am Ende der Veranstaltung 

war durchweg positiv. Die Teil-

nehmer bekamen Gelegenheit, 

ihre persönlichen Wünsche, Visio-

nen, Ziele und Werte mit in die 

Vereinsarbeit einzubringen. Und 

auch für die Vereinsführung war 

es sehr wichtig, aus der Trainer-

schaft das Feedback zu erhalten, 

dass die Ausrichtung und 

Zukunftsorientierung des Sport-

vereins richtig und gut ist.  

 Der Hoisbütt eler Sportverein

Die Teilnehmer der Fachtagung wie 

auch die Vereinsführung zogen ein 

positives Fazit der Veranstaltung.

Hanse Golf 2020
Die Golf-Community startete erfolgreich die Saison in Hamburg

Zum 18. Mal wurde auf der 
Hanse Golf in die neue Golfsaison 
gestartet. Am 14. 2. um 11 Uhr 
eröffnete der Vorstand Sport des 
Deutschen Golfverbandes, Marcus 
Neumann, und der Hamburger 
Sportsstaatsrat Holstein offi ziell die 
Messe. 

Zufriedene Aussteller, Partner 

und vor allem viele glückli-

che Golfer: Rund 16.800 Besucher 

haben Mitt e Februar die Hanse 

Golf besucht und schöne Golfmo-

mente erlebt. Somit konnte die 

Hanse Golf wieder als größte 

Golfmesse im Norden überzeu-

gen und mit über 220 Ausstellern 

auch einen neuen Ausstellerre-

kord aufstellen. 

Getreu dem Mott o „Dabei sein ist 

alles“ traf sich nicht nur die nord-

deutsche Golfcommunity an den 

drei Tagen. Durch die zahlreichen 

zeitgleich oder im unmitt elbaren 

Vorfeld statt fi ndenden Veranstal-

tungen entwickelt sich die Woche 

und das Wochenende rund um 

die Hanse Golf immer mehr zu 

einem nationalen Golftreff punkt, 

der über die norddeutschen Gren-

zen hinaus Beachtung fi ndet.

Wie in den Vorjahren war die 

Spielfreude auf den großen 

Indoor Driving Ranges riesen-

groß. Auch die Vorführungen, 

Tipps und Tricks in der Volvo 

Krüll Golf Arena wurden mit 

Begeisterung angenommen. Das 

rollende Clubhouse vom Golfclub 

St. Pauli schuf mit der Ahoi-Bar 

eine großartige Atmosphäre. Die 

Nachwuchsgolfer kamen bei U.S. 

Kids Golf auf ihre Kosten. Am 

Freitag konnten wieder 195 Schü-

ler aus Hamburger Schulen für 

das Golfspiel begeistert werden. 

Sowohl die Altaussteller als auch 

die zahlreichen Neuaussteller 

betonten wieder einmal die gute 

Stimmung und das tolle Publi-

kum in der Messehalle. 

Der Termin für die nächste Hanse 

Golf steht auch schon fest: 

19.-21. Februar 2021. 

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Bargkoppelweg 72, 22145 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:

Bank IBAN

Kontoinhaber Datum/Unterschrift

Auftraggeber

Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 €)   Mit Rahmen (+ 5 €)Telefonnummer/E-Mail-Adresse bitt e nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 9,90 € 
jede weitere 
Zeile + 3,50 €

Gewerbliche 
Kleinanzeigen
jede Zeile 7,50 
€ (zzgl. MwSt.)

Wir veröff entlichen Ihre 

Kleinanzeige in der 

nächstmöglichen Ausgabe.

Wohnen & Immobilien

Haus und Garten

Stellenmarkt

Rund ums Kind

Freizeit, Hobby & Nachbarschaft

Unterricht & Kurse

Kaufen & Verkaufen

Gesucht/Gefunden

Gewünschte Rubrik bitt e ankreuzen:

Zu verschenken

Verschiedenes

Bekanntschaften

Urlaub und Reisen

privat
gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Veröff entlichung bis auf Widerruf möglich.*  Wenn gewünscht, bitt e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Gemessen an der Einwohnerzahl ist 
kaum eine Stadt in Deutschland 
grüner als Hamburg. Weltweit reicht 
es für die Hansestadt sogar für einen 
Platz in den Top Ten. Dass nord-
deutsche Gartenbesitzer selbst in 
einer grünen Stadt wie Hamburg den 
Besuch einer Waldohreulenfamilie 
als positives Indiz einer intakten 
Natur werten, ist durchaus nicht 
selbstverständlich. Denn so eine 
Eulenfamilie macht ganz schön viel 
Lärm und verteilt die Überreste ihrer 
Mahlzeiten im Garten – kein schöner 
Anblick...

Diesen Umständen zum Trotz  

teilte Familie Hertel ihre 

Freude über den Zuzug einer 

Waldohreulenfamilie gleich mit 

dem Alster-Anzeiger und schickte 

Waldohreulenfamilie zu Gast im Alstertal
uns dazu die folgende sympathi-

sche E-Mail mit ein paar Fotos…

„Seit ca. 2 Wochen sind in meiner 

Fichte wieder die Waldohreulen 

eingezogen. Vor drei oder vier 

Jahren hatt en die wunderbaren 

Vögel in der Fichte gebrütet und 

vier Junge aufgezogen. War laut 

aber schön ;-). Nun sitz en täglich 

fünf erwachsene Waldohreulen 

zum Ausruhen in unserer Fichte 

und fl iegen zur blauen Stunde 

gegen 17.30 Uhr auf ihre nächtli-

chen Raubzüge. Gegen 7.00 Uhr 

kommen sie zurück und füllen 

unseren Garten mit Gewöllen.“ 

Waldohreulen leben überwiegend 

in Nadelwäldern mit angrenzen-

den off enen Feuchtgebieten. Zu 

erkennen ist die Waldohreule an 

ihrem baumrindenfarbigen Gefi e-

der. Ein besonderes Merkmal sind 

Ein Mitglied der Waldohreulen-

familie, die im Garten von Familie 

Hertel lebt. Foto: H. Hertel

die langen Federohren, denen die 

Waldohreule ihren Namen ver-

dankt, die aber nichts mit dem 

Gehör zu tun haben, sondern rei-

nes „Schmuckwerk“ sind. Die 

Waldohreule baut kein eigenes 

Nest, sondern brütet meist in 

alten Krähen- oder Elsternnes-

tern, manchmal auch im 

Eichhhörnchenkobel. Bevorzugt 

ernähren sich die Eulen von Mäu-

sen, aber auch kleine Vögel, Käfer 

und Eidechsen verschmähen sie 

nicht. Wie die meisten heimischen 

Eulen ist die Waldohreule vor 

allem in der Dämmerung und 

nachts aktiv. Die Eulen werden 

häufi g vom Habicht, Sperber und 

Uhu angegriff en. Unter der 

zunehmenden illegalen Greif-

vogelverfolgung haben auch die 

Waldohreulen zu leiden. Es wer-

den leider immer mehr Brut-

reviere durch Abholzung zer-

stört. Daher werden Rückzugs-

räume auch in private Gartenare-

ale für die Waldohreule immer 

wichtiger. Schön, wenn es sie 

gibt…
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Kaufen & Verkaufen

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung (Malerarbeiten)
• Dachreinigung und -imprägnierung
• Schornsteinverkleidung

Tel. 040/333 73 630 • 20459 Hamburg

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

Wer hat Lust und Freude am
Fußball? Wir sind über 67 Jahre, 

vom TSV Sasel, trainieren Mitt -

woch um 16 Uhr, Flutlicht, auf dem 

Kunstrasen Sportplatz  Alsterred-

der. Wir nehmen nicht am Spielbe-

trieb teil. Wir freuen uns auf Dich!

 Tel. 0176/570 100 93

Freizeit, Hobby und
Nachbarschaft

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28

Handwerksmeister (Rentner),  
führt Arbeiten im- und ums Haus 

aus. 450,00 € Tel.: 040/601 01 63 

(Aufh eben ?!)

Woher hast Du das Teil?
www.annabell-s.de

Verschiedenes

Zuschriften auf 
Chiffre-Anzeigen an:

BW Verlag/Alster-Anzeiger, 
Chiff re-Nummer ....
Bargkoppelweg 72, 

22145 Hamburg

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. 

 Tel. 0171/300 04 06

Oh, was für schöne Sachen...
www.annabell-s.de

1A Klapprollstuhl, Preis: 75,00 €,  

mit Kissen, zu verkaufen.  

 Tel. 0171/443 12 65

Gründerzeit-Spiegel, Mahagoni, 

1,20 x 0,60 m, zu verkaufen. Preis VS. 

 Tel. 0174/684 99 96

KFZ Gesuche
Familie sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, auch älter. 

 Tel. 0175/621 84 04

Haus und Garten
Malen, tapezieren, kleine Repa-

raturen rund ums Haus, auch 

Gartenarbeit. Tel. 0173/933 87 73

Wir erweitern unser Team!
Physiotherapeut/in TZ, in Poppen-

bütt el gesucht. Auf Ihren Anruf 

freut sich: Praxis für Physio-

therapie & Prävention Carla Hövel-

mann-Bock Tel.: 040/69 21 44 46

Floristin gesucht.  

 Tel.: 0170/933 57 99

Familie in Wellingsb. (4 Pers. + 

Hund) sucht Haushaltshilfe für 

8 Std./Wo. (vorm. Mi + Do), 450-€-

Basis. Tel. 53 32 70 63 (AB)

Kaufe Schallplatten
Sammlungen u. Nachlässe (keine 

Klassik). Tel. 0152/5609 59 50

Alte Bücher, Gemälde, Kunst
kauft Antiquariat Friederichsen gegründet 1868

5361098,Wellingsbüttler Weg 134, 
geöffnet: Mi.-Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Wohnen & Immobilien
Architektenhaus in Lütjenburg,  
Ostseenähe, umfangr. modern., 

135 qm Wohnfl ., 760 qm Grundst.,  

Solar geförd. b. 2028 m. ca. 4.500 € 

p.a., Preis VB, keine Makler! 

 Tel. 0163/799 99 37 

Ich suche ab sofort eine 2-Zi-

Whg. Tel. 0173/933 87 73

Tiefgaragenstellplatz zu vermie-
ten, Stadtbahnstr. 9, 22393 Ham-

burg-Sasel, 60 €/mtl., Tel. 601 92 16

Kreatives Ehepaar (Ing./Arch.)
mit Kind sucht Haus/Grdst. in 

Sasel, von privat.  0172/805 78 37

PKW-Garagenplatz in Lemsahl-
Mellingstedt oder naher Umge-

bung zu mieten gesucht! 

 Telefon: 0178/478 33 36

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

Beauty & Wellness
Med. Fußpfl ege ab 22 € bei

stefanie.scholz@kosmetik-perle.de

 Tel. 040-636 772 44

Stellenmarkt

Dies und das

Liebe Schulkameraden/innen! 
Lehrer: Herr Ingwersen. Wann 

gibt es wieder ein Klassentreff en?!

Tel. DK 0045-20406642, 

Hans-Dieter Keith

Petra Träg, 089 12606-109
petra.traeg@sos-kinderdorf.de

Für Dich!
Ein Kinderlächeln. Was gibt es Schöneres? 
Mit Ihrer Hilfe können noch mehr Kinder 
eine unbeschwerte Kindheit erleben. Ihre 
Zuwendung an die SOS-Kinderdorf-Stiftung 
bewirkt mehr Freude. Mehr Glück. Mehr 
Kindheit. Und das nachhaltig!

JETZTONLINEZUSTIFTEN!

Laila Brandmann
Renate Fabris

 – Med. Fußp  ege in Wellingsbüttel –

Wellingsbüttler Weg 115 · Tel.: 040 / 536 30 993

Zu verschenken
Verschenke Flohmarkt-Artikel, 
bitt e abholen bei Tel. 536 62 67

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

PHYSIOTHERAPEUT/IN GESUCHT 
Nett es Team sucht Verstärkung 

zunächst für 10-15 Stunden TZ, 

PHYSIOTH. AM SCHULBERG-

REDDER Kontakt: 040 / 606 59 14

Er, 66, sucht Sie – Ich bin 1,81 gr., 

NR, schlank und gebildet. Ich 

möchte mein Singledasein been-

den; dazu suche ich eine adäquate 

Partnerin. Ich biete nicht nur 

innere Werte – sondern auch ein 

gepfl egtes Äußeres. Ich wünsche 

mir gegenseitige Inspiration, 

Nähe, Verbindlichkeit, Lachen, 

Humor und einen Umgang auf 

gleicher Augenhöhe. Wir sollten 

dem Zufall eine Chance geben. 

Wenn Du Dich angesprochen 

fühlst – dann melde Dich bitt e. 

 Chiff re: 12236

Suche fröhliche und humorvolle 
Freundin mit Herz u. Verstand 

zum Klönen, Lachen, Kultur, Spa-

ziergänge und Unternehmungen. 

Bin 62, wbl. Würde mich über 

nett e Antworten freuen. 

 Chiff re: 12245

Bekanntschaften
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Seit 50 Jahren und damit so lange wie an keinem anderen Hamburger Gymnasium besteht am Albert-Schwei  er-Gymna-sium (ASG) ein Musikzug. Zur Nachwuchsförderung ist dort das überregionale Albert Schwei  er Jugendorchester entstanden, in dem viele Schüler*innen des ASG mitspielen. Das Jubiläum des Musikzugs wurde 2019 mit einem umfangreichen und hochkaräti-gen Festprogramm gefeiert. Höhepunkt des Festjahres war das große Festkonzert in der aus-verkauften Elbphilharmonie am Abend des 25. November.
Am Anfang des Festaktes stand das Grußwort des Bildungssena-tors Ties Rabe, danach übernahm das Jugendorchester mit Werken von Brahms und Bruckner den Haup  eil der beeindruckenden musikalischen Abendgestaltung.

Festgala zum Musikzug-JubiläumAlbert Schweitzer Jugendorchester spielt in der Elbphilharmonie
gewisser Weise besonders glück-lich, wenn ich dort bin und laufe auf den altbekannten Wällen und in den Straßen umher“, schrieb er in einem seiner zahlreichen Briefe.

Der große aus Schüler*innen bestehende Schulchor wurde hierbei verstärkt von Gästen anderer Gesangsensembles der Schule, wie dem Elternchor, dem ASG-Vokalensemble, dem ange-schlossenen Albert SchweiKammerchor sowie einer Abord-nung aus dem Lehrerkollegium. Mit einer entsprechenden Stimm-gewalt, die souverän vom lang-jährigen Dirigenten des Jugend-orchesters, Manfred Richter, gelenkt wurde, brachte der Chor die vertonten Worte von Hölder-lin und Schiller, teils sensibel teils gewaltig vorgetragen, dem Publikum so eindrücklich nahe, 

ine Haftung. 

 5,99

8,99
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Häuser und  

Grundstücke 
gesucht 

 
6000 91 60  abel-immo.de 

Kaum zu glauben, aber 

ursprünglich war das heutige Sasel-

Haus der Kuhstall des einstigen 

Saselhofes.Nachdem es zuletzt als 

Schule diente, dauerte es 

schließlich noch bis 1979, dass der 

Verein Sasel-Haus e.V. gegründet 

wurde mit der selbst auferlegten 

Aufgabe, nicht nur die ehemalige 

Parkschule zu erhalten, sondern 

auch im Stadtteil Bildungs-, und 

Kulturangebote zu unterbreiten 

sowie die Jugendarbeit zu fördern. 

Glückwunsch: 

40 Jahre Sasel-Haus e.V. 

Im Jahr 1982 wurde zunächst im 

Rahmen der Mitbenu  ung von 

Klassenzimmern mit einem Kurs- 

und Kulturprogramm begonnen. 

1987 übernahm der Verein dann 

das ganze Haus. Seitdem hat es 

sich zu einem viel besuchten und 

a  raktiven Zentrum für Kultur 

und Bildung entwickelt. Durch 

die Institutionelle Förderung der 

Kulturbehörde werden die Miet-

kosten abgedeckt. Parallel zur 

Aufnahme des Kurs- und Kultur-

programms musste eine grundle-

s i c h t  +  s o n n e n s c h u t z

i n s e k t e n s c h u t z

l i c h t s c h a c h t a b d e c k u n g e n

schattoLux UG (haftungsbeschränkt) 

Poppenbüttler Hauptstraße 14 •22399 Hamburg

Tel.:+49(040) 638 55 70 - 0

Mail: info@schattolux.de • www.schattolux.de
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Der Vorstand des Vereins des Freundeskreises der Alster-taler Jugendfeuerwehr e.V. im Alten Feuerwehrhaus der FFW Wellingsbü  el vermeldet fol-gende personelle Veränderungen: Gewählt wurden zum 1. Vorsit-zender Tim Winzentsen, zum 2. Vorsi  enden Olaf Sendler sowie als Kassenwart Tim Heisler. Der Alster-Anzeiger folgte der Ein-ladung des Vorstands zum Gespräch in den traditionsreichen Räumlichkeiten im Alten Feuer-wehrhaus der FFW Wellingsbü  el in der Up de Worth 35.Gegenstand des Gesprächs war dann vor allem auch der Erhalt bzw. die Renovierung dieser Räumlichkeiten. Der Verein des Freundeskreises der Alstertaler Jugendfeuerwehr e.V. hat nämlich 

Fortse  ung auf Seite 2

Sie ruhig dem Weihnachtsmann, wenn es um die Erfüllung Ihrer ganz persön-

lichen Herzenswünsche geht. Sofern Sie sich allerdings einen Käufer für Ihre 

Immobilie wünschen, wenden Sie sich besser gleich an uns! Der Verkauf Ihres 

Hauses, Ihrer Wohnung oder Ihres Grundstückes wird zielstrebig und individu-

ell nach Ihren Wünschen erfolgreich gestaltet. Nicht nur zur Weihnachtszeit...

DIE IMMOBILIENEXPERTEN VON FRÜNDT IMMOBILIEN 

WÜNSCHEN EINE FROHE ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT!

achttttssszeit...

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001

WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

VERTRAUEN...

Verein des Freundeskreises der Alstertaler Jugendfeuerwehr e.V. 

Neuer Vorstand und neue Aufgaben

Von links: Tim Heisler, Tim Winzentsen und Olaf Sendler in den traditionsreichen 

Räumlichkeiten. ein Problem. Dazu der zweite Vor-si  ende Olaf Sendler: „Die Anzahl der Mitglieder ist über die Jahrzehnte kontinuierlich ge-schrumpft. Waren es einmal über 50, so sind es derzeit nur noch knapp 30. Das Durchschni  salter unserer Mitglieder ist durch die Tatsache, dass wir nur wenige Neuzugänge verzeichnen konnten, deutlich gestiegen. Deshalb wollen wir je  t die Gelegenheit nu  en und zum einen ganz gezielt für die Mitgliedschaft in unserem Verein werben, zum anderen aber auch darauf aufmerksam machen, dass wir uns für die Renovierung unse-rer Räumlichkeiten über Unter-stü  ung freuen würden.“Gebäude mit GeschichteDas Gebäude in der Up de Worth 35 hat eine bemerkenswerte 

Geschichte und ein Meilenstein war die Gründung der Jugendfeu-erwehr vor 52 Jahren. So stand im Alster Anzeiger vom 14. April 1967: „Die Freiwillige Feuerwehr Wellingsbü  el gründet eine Jugendfeuerwehr! Von unseren Jugendfeuerwehrmännern erwar-ten wir Hilfsbereitschaft gegen-über dem Nächsten, Aufgeschlos-senheit gegenüber der Technik und eine selbstauferlegte Diszip-lin innerhalb der Gemeinschaft der Jugendfeuerwehren.“ Jeden Mi  woch von 18-20 Uhr war die Zusammenkunft. Im Sommer drängten sich bereits weit vor dem o   ziellen Beginn die Jugendli-chen vor dem Feuerwehrhaus. Die

PoppenbüttlerHauptstraße 7Fon: 24 825717

Für Kinder ab 3 und Jugendliche: HipHop | Gesang | Ballett | Paartanz | SchauspielUnd für die Eltern: Rock & Pop-Chor | Paartanz | Tanzs-eins.de

TANZENSINGENSCHAUSPIEL

Der nächste 

Alster-Anzeiger 

erscheint am 

5. März 2020

Redaktionsschluss: 18. Februar 2020

Anzeigenschluss: 24. Februar 2020

Die Übergabe des Briefes von Dr. Andreas Dressel an Marlies Belser über die 

Förderung von 406.000 € aus dem investiven Quartiersfonds für den Brand-

schu   des Sasel-Hauses. (V. links): André Schneider (SPD), Kirsten Martens 

(SPD), Anja Quast (SPD), Dr. Tim Stoberock (SPD), Dr. Andreas Dressel 

(Finanz- und Bezirkssenator SPD), Marlies Belser (1. Vorsi  ende Sasel-Haus), 

Frauke Häger (Grüne), Maryam Blumenthal (Grüne), Julia Chiandone (Grüne), 

René Gögge (Grüne).  

Foto: © Sönke Grimm
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STADTTEIL-MARKTBERICHTE 

Wir haben für die Stadtteile des Alstertals und der Walddörfer Wohnimmobili-

en-Marktberichte erstellt. Sie geben Information zu Preisen, Trends sowie Ver-

marktungszeiten für Häuser, Wohnungen und Bauplätze. Die Berichte beinhalten 

einen Gutschein zur individuellen Immobilienbewertung für Verkaufs- oder Ver-

mietungszwecke und sind kostenfrei bestellbar. 

BESTELL-HOTLINE: 040 / 6001 6013

ONLINE: MARKTBERICHTE.FRUENDT.DE 

fs- odoooo er Ver-

INFORMIEREN SIE SICH...

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001

WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

RECHTLICHE

ÄNDERUNGEN...
Für Immobilienver-

käufer ändert sich 

2020, voraussicht-

lich ab Sommer, 

einiges. Informieren 

Sie sich jetzt!

2020-VERKAUFEN. 
FRUENDT.DE

Guten TagAktuelle Angebote im Februar 2020

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 

Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  

geöffnet:  

Montag bis Freitag  

8.30 – 18.30 Uhr  

Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Gingium® 120 mg  120 Filmtabletten 

€ 94,97 1) € 54,95

Wobenzym®  800 magensaftresistente Tabletten € 204,98 1) € 139,95

GeloMyrtol® forte  60 magensaftresistente Weichkapseln € 27,30 1) € 24,95

Doppelherz® Ginkgo 120 mg  120 Filmtabletten 
€ 60,70 1) € 49,95

Dolo-Dobendan® 1,4 mg/10 mg  36 Lutschtabletten € 11,97 1) € 9,99

SAMMELN 

& SPAREN Der nächste 
Alster-Anzeiger 

erscheint am 
2. April 2020

Redaktionsschluss: 17. März 2020

Anzeigenschluss: 20. März 2020

https://www.horst-laser.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
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Die Neuronalen Ceroid Lipo-

fuszinosen (NCL), auch Kin-

derdemenz genannt, sind die 

häufi gsten Formen neurodegene-

rativer Erkrankungen im Kindes- 

und Jugendalter. NCL ist bisher 

nicht heilbar und nimmt einen 

tödlichen Verlauf. Die Joachim 

Herz Stiftung und die NCL-Stif-

tung fördern mit Hilfe der Ver-

gabe des mit 50.000 Euro dotier-

ten NCL-Forschungspreises die 

so dringend benötigte Forschung 

auf dem Gebiet der NCL. Der 9. 

NCL-Forschungspreis wurde 

kürzlich anlässlich des 17. Natio-

nalen NCL-Kongresses in Ham-

burg an Professor Susan Cotman

und Dr. Elisabeth Butz , beide vom 

Massachusett s General Hospital 

in Boston, verliehen.

Seit 2008 vergibt die NCL-Stif-

tung regelmäßig den NCL-For-

schungspreis. Hiermit prämiert 

der Wissenschaftliche Beirat der 

NCL-Stiftung eine innovative 

Forschungsidee, die zur Entwick-

lung einer Therapie oder eines 

Medikaments für NCL beitragen 

soll. Der NCL-Forschungspreis ist 

die höchstdotierte Auszeichnung 

im Bereich Kinderdemenz.

Mit dem 9. NCL-Forschungspreis 

wurde nun das Projekt „Using 

bone marrow chimera models to 

study the role of microglia in 

CLN3 disease“ von Professor 

Susan Cotman und Dr. Elisabeth 

Butz  ausgezeichnet, beide vom 

9. NCL-Forschungspreis verliehen
Neue Erkenntnisse sollen zur Therapie der Kinderdemenz NCL beitragen

Massachusett s General Hospital 

in Boston. Das Projekt hat das 

Ziel, neue Ansatz punkte für die 

Entwicklung wirkungsvoller The-

rapien zur Bekämpfung der Kin-

derdemenz zu identifi zieren. Die 

feierliche Verleihung fand im 

Rahmen des 17. Nationalen NCL-

Kongresses am 9. Dezember 2019 

in Hamburg statt . Die Joachim 

Herz Stiftung förderte die Aus-

richtung des Wissenschaftlertref-

fens und stellte das Preisgeld zur 

Verfügung. „Wir freuen uns auf 

erste Ergebnisse zu dem spannen-

den neuen Forschungsansatz . Er 

wird uns zu unserem Ziel weiter-

bringen, die Krankheit besser zu 

verstehen und eine Therapie für 

die Kinderdemenz zu fi nden“, 

waren sich Dr. Henneke Lütgerath, 

Vorstandsvorsitz ender der Joa-

chim Herz Stiftung, und Dr. Frank 

Stehr, Vorstand der NCL-Stiftung, 

in ihrer Laudatio für die Preisträ-

gerinnen einig. Mit Hilfe des Preis-

geldes wird die prämierte For-

schungsidee am Massachusett s 

General Hospital in Boston in der 

Arbeitsgruppe von Professor 

Susan Cotman umgesetz t.

Joachim Herz Stiftung 
fördert die wissenschaftli-
che Arbeit der NCL-Stiftung
Seit 2017 fördert die in Hamburg 

ansässige Joachim Herz Stiftung 

die wissenschaftliche Arbeit der 

NCL-Stiftung. Mit der Förderung 

werden u.a. die NCL-Forschungs-

preise sowie gen und ein neues 

Förderinstrument zur Finanzie-

rung einer Postdoktoranden-

Stelle unterstütz t. Somit wird 

sowohl die NCL-Forschung 

gestärkt als auch der wissen-

schaftliche Austausch gefördert, 

dem im Falle seltener Erkrankun-

gen, zu der auch die Kinderde-

menz gehört, eine besondere 

Bedeutung zukommt.

Über die NCL-Stiftung
Die gemeinnütz ige NCL-Stiftung 

mit Sitz  in Hamburg setz t sich seit 

Frank Stehr, Preisträgerinnen Prof. Susan Cotman und Dr. Elisabeth Butz , 

Dr. Henneke Lütgerath (v.l.n.r.) Foto: © Ingo Boelter

ihrer Gründung im Jahr 2002 für 

die nationale und internationale 

Forschungsförderung ein, um von 

NCL betroff enen Kindern eine 

Aussicht auf bisher fehlende The-

rapie- und Heilungsansätz e zu 

geben. Hierfür werden For-

schungsprojekte initiiert, fi nan-

ziert und unterstütz t und es wird 

die Bildung eines weltweiten 

NCL-Netz werks vorangebracht. 

Zudem leistet die Stiftung Auf-

klärungsarbeit bei Ärzten und 

sensibilisiert die Öff entlichkeit 

für die Erkrankung. 

Termine und aktuelle Meldungen auch 
online unter www.alster-anzeiger.de

Harksheider Straße 2 · 22399 Hamburg
Tel. (040) 602 42 53 · www.optiker-koepke.de

Wir lieben Brillen!

http://www.optiker-koepke.de/

